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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Das Vereinsheim  Die Presse reagiert begeistert, Musiker und Gäste
schwärmen von einem einzigartigen Event. Das Vereinsheim ist mehr als
ein Konzert: Zu jedem Abend entstehen neue musikalische Welten, neue
Arrangements; es werden immer wechselnde Gäste eingeladen, es ver-
schmelzen verschiedene Kunstformen, visuelle Kunst, Performance, Musik
zu einem ganz besonderen Etwas. Dabei löst sich die klassische Bühnen-
Zuschauer-Situation auf; die Besucher sind Teil der Inszenierung, tauchen
ein in eine 360° Visualisierung aus Sound. Im Kern steht hierfür ein Künst-
lerkollektiv, bestehend aus David Maier, Nico Schnepf und Rouven Eller.
Der Visual Artist Cedric Jack Jankowski setzt Musik und Raum in Licht und
Farbe. Ein besonderes Highlight verspricht die Mitwirkung von Mehrdad
Zaeri: Der preisgekrönte Live-Performance-Zeichner wurde durch zahl-
reiche Buchillustrationen sowie seine großformatigen Bilder bekannt. Mit
Julie Kuhl eine  fantastische Stimme, die es verdient, gehört zu werden:
„Eine der interessantesten deutschen Newcomerinnen“ (Deutschlandfunk).
Mit Flavian Graber einen Schweizer Singer/Songwriter, der mit seiner
Band „We Invented Paris“ Bekanntheit erlangte und nach über 500 Kon-
zerten in Europa, zwölf Jahren englischsprachigem Indie-Pop, fünf Stu-
dioalben und Platzierungen in diversen Filmen, TV-Auftritten und
Radio-Airplay nun in seiner Mundart auf Schweizerdeutsch singt. Am
Freitag, 4. und am Samstag, 5. April, jeweils um 20 Uhr, im Tollhaus.

n Starbugs Comedy: „Showtime!“  Sie haben es wieder getan! Star-
bugs Comedy setzen noch einen drauf und heben mit ihrem brandneuen
Programm „Showtime!“ in neue Sphären der Comedy ab. Und sie neh-
men ihr Publikum von der ersten Sekunde an mit auf eine Reise durch die
bunte Welt der Showszene. Noch nie war Comedy so lebendig und dy-
namisch. Auch diesmal war Nadja Sieger alias Nadeschkin wieder als
Regisseurin mit dabei. „Showtime!“ ist Weltklasse Comedy ganz ohne
Worte. Lange Reden überlassen die drei Künstlern den Andern. Mit vollem
Körpereinsatz und umwerfender Mimik produzieren Starbugs Comedy
ein wahres Feuerwerk der Lacher. Fabian Berger, Wassilis Reigel und
Martin Burtscher sind Weltmeister der nonverbalen Comedy und tanzen
und spielen alles Mögliche und Unmögliche. Sie überraschen das Publi-
kum immer wieder mit unerwarteten Wendungen und Verwicklungen. Ihre
scheinbar unerschöpfliche Kreativität hat eine intensive Nebenwirkung:
Muskelkater vom Lachen. Das neue Comedy-Programm „Showtime!" ver-
spricht alles und noch viel mehr. Und so gehört das Schlusswort der Hes-
sischen Allgemeinen Zeitung: „Und da waren sie, neunzig Minuten
infantile Freude am Leben, die man einatmete wie reinen Sauerstoff
– Ovationen im Stehen.“ Am Sonntag, 6. April um 19 Uhr im Tollhaus.

https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.tollhaus.de
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n Martin Kohlstedt  zählt zu den herausragenden Komponisten, Pianis-
ten und Produzenten für instrumentale Musik und Electronica. Seine bis-
herigen Alben „Tag“, „Nacht“, „Strom“, „Ströme“, „Flur“, „Feld“ und
deren Begleiter in Form von Reworks erhielten internationale Anerken-
nung, begleitet von Konzertreisen auf der ganzen Welt. Sowohl live, als
auch auf seinen Aufnahmen setzt Martin Kohlstedt Standards darin, wie
cutting edge Electronica mit analogen und akustischen Elementen aus klas-
sischem Klavier, Ambient, Field Recordings und Score Design zusammen-
kommen können. Kohlstedt schafft es für die Einflüsse aus so unterschied-
lichen Welten intuitiv eine gemeinsame Form zu finden und daraus einen
lebendigen Körper zu bilden. Als spektakuläre Festivalshow, als introspek-
tives Klavierkonzert, multidimensionaler Filmsoundtrack oder immersives
Albumerlebnis. Seine Art des Arbeitens bezeichnet Kohlstedt als modula-
res Komponieren, die Stücke sind ständig in Bewegung und folgen auch
im Konzert keiner festgelegten Form. Improvisation ist zwingend Teil des
Schaffens, ebenso wie Augenhöhe mit dem Publikum, der Mut zu Schei-
tern, das Suchen und die Interaktion mit Menschen, Raum und Kontext.
Martin Kohlstedt kollaborierte dabei bereits mit renommierten Partnern
wie dem GewandhausChor Leipzig, mit Künstlern wie Douglas Dare,
Sudan Archives, Henrik Schwarz und Labels wie Warner Classics. Neben
eigenen Stücken schreibt Kohlstedt Soundtracks für Film, Theater, Podcasts
und Hörspiele. (Foto: Karine Bravo) Am 12. April um 20 Uhr im Tollhaus.

n Gunzi Heil: „100 + 100 | 100 Plätze und 100 Minuten“ Wieviel
Publikum im Tollhaus in den Räumlichkeiten Platz hat, ist durch Saalpläne
festgelegt und erprobt, aber wieviel Publikum passt eigentlich auf die
Bühne? Die Antwort: 100 Plätze, 100 Minuten Kabarett, 1 Flügel und
1 Gunzi = Bühne voll! – und damit Bühne frei für das Konzentrat-Format.
100 ist sowieso gleichzeitig eine Anfangs-, End- und Grenzzahl. Der
Mensch erforscht zu Beginn den Zahlenraum bis 100, rennt 100 Meter
möglichst schnell, kann 100 Sekunden einem Radiobeitrag und 100 Mi-
nuten einem Kinofilm folgen, bevor die Überlänge beginnt, Wasser siedet
bei 100 Grad, die Beschleunigung von Autos wird von 0 auf 100 gemes-
sen, mit 100 Cent entsteht der erste Euro und im dreidimensionalen Raum
ändern sich ab 100 Personen die Feuerschutzbestimmungen. Gunzi Heil,
der semmelblonde Musikkabarettist, setzt an zu diesem musikalisch ka-
barettistischen 100 Meter Sprint, mit schnellen und aktuellen Kapriolen,
natürlich mit Märchenstunden in 100 Sekunden und kommt vom hunderts-
ten ins Jahrtausendste und vielleicht mit einigen seiner beliebtesten Songs,
die einfach nicht fehlen dürfen. Auf jeden Fall 100 Prozent, 100 Plätze
und 100 Minuten Kabarett. Insofern: Auf die Plätze, fertig – Stofftiere wer-
den zurückgeworfen. Am 15., 16. und 17. April um 20 Uhr im Tollhaus.

http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.schwimmbad-henne.de
https://www.tollhaus.de
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n „Weiße Turnschuhe“  Günther ist ein Phänomen: 75 Jahre alt, topfit
und kerngesund. Er joggt und rudert, trinkt keinen Alkohol und ernährt
sich ausgewogen. Nicht um fit zu bleiben, sondern einfach, weil er sich
so wohlfühlt. Er hat seinem Sohn die Firmengeschäfte übergeben und lebt
im 5. Stock ohne Aufzug ein glückliches, gesundes Leben. Eines Tages
kommt sein Sohn Kai zu ihm heraufgekeucht und verkündet ihm die Ka-
tastrophe: Das Familienunternehmen ist pleite, es gibt kein Geld mehr.
Kai präsentiert aber sofort eine „Lösung“: Er hat für Günther Pflegestufe 4
beantragt, um Geld von der Krankenkasse zu erschwindeln. Und noch
ehe Günther widersprechen kann, steht die Versicherungs-Gutachterin vor
der Tür. Günther wäre nicht Günther, wenn er diese Herausforderung nicht
annehmen würde. Aber diesmal gerät selbst er an seine Grenzen... René
Heinersdorff nimmt in seiner Pflege-Farce die Auswüchse des Gesund-
heitssystems aufs Korn und hat dem „Feingeist des Boulevards“ Jochen
Busse eine Paraderolle auf den Leib geschrieben. (Foto: Jennifer Zum-
busch) Premiere ist am Freitag, 25. April 19.30 Uhr im Kammertheater.

V e r l o s u n g e n

Gala-Benefizkonzert
der Polizeiorchester
Erleben Sie zwei Spitzenorchester.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 24. Mai um 19 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. April ‘25. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Jackie Bristow
Mit einer unvergleichlichen Stimme
fesselt sie das Publikum von der
ersten Minute an auf der Bühne.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 23. August um 20 Uhr
im Jazzclub, Kaiserpassage 6.

Sinatra & Friends
Frank Sinatra, Dean Martin und
Sammy Davis Jr. – die Show über
das legendäre „Rat Pack“.

g 1 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 21. Mai um 20 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

Don Camillo und
Peppone
Komödie von Gerold Theobalt.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 31. Mai um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Mai 2025
Letzte Zusendung: April 2026

"

"

"

"

"

n „Familie Braun“  Kai und Thomas wohnen zusammen in einer WG.
In ihrer Freizeit drehen sie Youtube-Videos, trinken Bier – und reißen Aus-
länderwitze. Die beiden sind Nazis. Ihr Leben bekommt neue Würze, als
es eines Tages an der Tür klingelt und eine junge Frau aus Eritrea, mit der
Thomas sieben Jahre zuvor einen One-Night-Stand hatte, ihre Tochter bei
ihm abliefert. Plötzlich ist Thomas alleinerziehender Vater einer schwarzen
Tochter. Denn Laras Mutter wird abgeschoben. Von nun an muss sich Tho-
mas um die Kleine kümmern. Das ist gar nicht so einfach, denn erstens ist
Kai natürlich alles andere als begeistert, und zweitens muss sich Thomas
den kindlichen Fragen seiner Tochter stellen, die ihm mit entwaffnender
Naivität zeigt, wie dünn und brüchig seine rechten Ideologien sind. Die
Jungs versuchen, Lara so schnell wie möglich wieder loszuwerden. Doch
alle Versuche scheitern und den beiden wird langsam klar, dass Lara län-
ger bleiben wird. Als dann noch überraschend Thomas’ Ex-Freundin zum
Essen kommt und unangekündigt einen Türken mitbringt, sich Laras
Deutschlehrer als besorgter Bürger entpuppt und ein Palästinenser und
ein Jude beim Streit um ein Zimmer den Nahostkonflikt verschärfen, wird
die Nazi-WG zum absurden Integrationstheater. Mittendrin der Nazi Tho-
mas, der durch die Begegnung mit seiner Tochter langsam „erwacht“...
Familie Braun widmet mit viel schwarzem Humor, aber auch mit Empa-
thie dem Thema Rechtsradikalismus. Durch den kammerspielartigen Cha-
rakter eignet sich die Adaption der ZDF-Serie hervorragend für die Bühne.
(Foto: Tom Kohler) Vom 9. bis 27. April im Theater K2, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n Theatergruppe Includo: „Der Schuh des Manitu“  Tief im Wilden
Westen im 18. Jahrhundert begeben sich die beiden Freunde Abahachi
und Ranger auf die abenteuerliche Jagd nach einer Schatzkarte. Dabei
treffen sie auf die Gangsterbande von Santa Maria. Werden sie es den-
noch schaffen? 19 junge Menschen und Junggebliebene mit und ohne
Handicap spielen, tanzen, singen in diesem Stück – frei nach dem Film
von Michael Bully Herbig – rund um die Freundschaft, die Musik und die
Liebe. Die Theatergruppe „Includo“ ist Teil des Inklusionvereins „Smile“
und erstmals im Sandkorn zu Gast. Am Donnerstag, 10. April und
am Freitag, 11. April, jeweils um 19 Uhr, in der Fabrik des Sandkorn.

n Thomas Nicolai: „Kamisi“  In seinem neuen, rasant- komischen Pro-
gramm wechselt Parodist, Sprechkünstler, Comedian und Entertainer Tho-
mas Nicolai die Charaktere so flink wie einst Klaus Kinski seine Laune.
Keine Nicolai-Show wäre komplett ohne Musikparodien. Zwischen Cold-
play und Country, Max Raabe und Vamos a la Playa, zwischen Modern
Talking und moderndem Elektrosound werden Gehörgang und Lachmus-
keln gleichermaßen strapaziert. Begleitet wird der säggsi Barde dabei er-
neut vom kongenial virtuosen Langzeitbühnenpartner Robert Neumann.
Am Ende bleiben Lacher über Lacher und die Gewissheit, dass 1000 Stim-
men bei Nicolai besser aufgehoben sind als bei manchem Wahlkandidat.
(Foto: Bernd Brunder) Am 13. April 18.30 Uhr im Studio des Sandkorn.

n Ein Abend mit Robert Kreis!
Mit Charme, Eleganz und Wortwitz
zaubert dieser „Fliegende Hollän-
der“ Sie in die „Goldenen Zwanzi-
ger Jahre“ und präsentiert Ihnen
Perlen der Kleinkunst. Mit verblüf-
fender Leichtigkeit spannt Kreis
höchstvergnüglich einen unterhalt-
samen Bogen zwischen Gestern
und Heute. Erleben Sie unvergessli-
che Momente mit dem gefeierten
Entertainer, Sänger sowie Pianisten
und Kabarettisten! (Foto: Agentur
Bubikopf) Am 3. April um 19.30
Uhr in der Fabrik des Sandkorn.

Veranstalterin: Karin Etzold
75447 Diefenbach  ·  Telefon 0 70 43 / 26 54

www.lebendiges-kunsthandwerk.de
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http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.speedway.de
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

M I  2 . 4 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Paolo Conte Tribute Band, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Danilo Pérez, John Patitucci, Brian Blade
            featuring Ravi Coltrane, „Legacy of Wayne
            Shorter“, Tollhaus
20.00   Hans Christoph Begemann (Bariton) und
            Thomas Seyboldt (Klavier), Franz Schubert:
            Winterreise““, Ettlinger Schloss, Asamsaal

T H E A T E R
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
20.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreogra-
            fien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Einführung
            um 19.30 Uhr in Neuen Entrée, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Matrosenshow – Wellen, Sturm und
            steife Brisen“, musikalische Komödie von
            Jochen Kilian, Theater K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Einfach nur Farbe? – die Abstraktion“, Kurz-
            führung mit Simone Maria Dietz, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
10.00   „Das Konzil von Nicäa und seine Folgen“,
            Prof. Dr. Winrich Löhr, Gemeindezentrum Dur-
            lach, Am Zwinger 5
11.00    „Wer Inklusion will, findet einen Weg. Wer
            sie nicht will, findet Ausreden“, Lesung und
            Gespräch mit Raúl Krauthause, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
19.00   „Alle Zeit: Eine Frage von Macht und Frei-
            heit“, Lesung und Diskussion mit der Autorin
            Teresa Bücker, Jubez

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop, (6-7 J.), Anmeldung unter www.
            naturkundemuseum-karlsruhe.de, Naturkunde-
            museum
15.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Das Konzil von Nicäa und seine Folgen“,
            Prof. Dr. Winrich Löhr, Gemeindezentrum Dur-
            lach, Am Zwinger 5

W O R K S H O P S
15.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop, (6-7 J.), Anmeldung unter www.
            naturkundemuseum-karlsruhe.de, Naturkunde-
            museum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Pyramide

D I  1 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „7x7 – sieben Kreative – sieben Minuten“,
            sieben Karlsruher Kreative haben sieben Minu-
            ten Zeit, sich und ihr Unternehmen zu präsen-
            tieren, mit Folien, Rede, Unplugged-Konzert
            oder kleine Show, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Helge Schneider, „Ein Mann und seine Musik“-
            Tournee 2025, Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
20.00   „Die Fledermaus“, komische Operette von
            Johann Strauß, Einführung um 19.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus

M U S E E N
10.30   „Kann das weg? Von Abfällen und Einfäl-
            len“, Führung mit Kleinkind durch die Ausstel-
            lung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.30   „Deep Dive: CO2-Emissionen von Software
            messen“, Arne Tarara, bluehands GmbH &
            Co.mmunication KG, Waldstr. 63
19.30   „Das Planetarium des Markgrafen – die Welt-
            maschine des Mechanikerpfarrers Hahn“,
            Matthias Meier, Rathaus Durlach, Bürgersaal,
            Pfinztalstr. 33
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/72752, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S P O R T
18.00   „Sturzprävention nach den 7 Grundpositio-
            nen“, Naturfreundehaus Albhäusle, Albhäusle-
            weg 1

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
14.00   Familiennachmittag, im Rahmen der Ausstel-
            lung „Mein Raum. Mehr als vier Wände“, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop, (8-10 J.), Anmeldung unter www.
            naturkundemuseum-karlsruhe.de, Naturkunde-
            museum
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
16.00   „Bücherturnen“, Vorlesen und Bewegung,
            (ab 6 J.), Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
18.00   „Sturzprävention nach den 7 Grundpositio-
            nen“, Naturfreundehaus Albhäusle, Albhäusle-
            weg 1

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
9.30   KreativStart, Kongress für kreative Unterneh-
            men, Tollhaus

W O R K S H O P S
15.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop, (8-10 J.), Anmeldung unter www.
            naturkundemuseum-karlsruhe.de, Naturkunde-
            museum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   After-Work-Führung durch den Botanischen
            Garten, mit Gartenleiter Thomas Huber, Anmel-
            dung_ 0721/9263008, Botanischer Garten,
            Hans-Thoma-Str. 6

n Martin Fromme: „Glückliches
Händchen“  Der Mann mit dem
„appen“ Arm inkludiert in seinem
ersten und brandneuen Solopro-
gramm „Besser Arm ab als arm dran“
wie bekloppt. Das letzte Tabu wird ge-
brochen. Nicht-Behinderte werden auf
die vorhandenen Arme genommen,
Behinderte aber auch. Ein Blick auf
Anomalitäten aller Couleur, die man
so noch nie gesehen hat … auch für
Blinde.
Es werden Fragen gestellt und nicht
beantwortet. Gibt es Ermäßigung für
Stotterer bei der Sex-Hotline? Stimmt
das Sprichwort „Lügen haben kurze
Beine“ beim Blade-Gunner Oscar
Pistorius? Warum gibt es keine Polites-
sen mit Tourette? Kann Martin Fromme
beten? Und wenn ja, sind das lange
oder kurze Gebete?
Ursula von der Leyen will verstärkt Be-
hinderte bei der Bundeswehr ausbil-
den. Und passt ein behinderter
Mensch nicht prima zu den Waffen
der Bundeswehr, die ja auch ein
bißchen anders sind?
Viele Schwerbehinderte werden im all-
täglichen Leben kaum wahrgenom-
men. Fromme zwingt uns hinzuschau-
en. Er konfrontiert uns, spricht laut
aus, was wir nicht zu fragen wagen.
Sein Witz changiert zwischen bissig,
feinsinnig, skurril bis hin zu einer tie-
fen Berührung. Sein Humor baut
Ängste ab und bricht mit den Tabus,
über Grenzen hinweg. Indem man
über ein Tabu lacht, wird sofort das
Thema entmystifiziert, und das ist
natürlich. Man lacht über sich, egal ob
behindert oder nichtbehindert – und
das ist das Hervorragende dabei.
Der Mann, der seit 1986 die Bühnen
Deutschlands für sich entdeckt hat, der
seit 2011 beim MDR die TV-Sendung
„Selbstbestimmt!“ moderiert, hat das
Buch „Besser Arm ab als arm dran“
geschrieben, ein Umgangsratgeber,
für den ihm die Teerung und Federung
garantiert gewesen wäre, hätte er
nicht selbst eine Körperbehinderung.
Mit seinem politisch unkorrekten Büh-
nenprogramm macht Fromme, der
mitunter behauptet, dass ihm sein Arm
von strengen katholischen Nonnen
wegen Linksschreibens abgehackt
wurde, selbstverständlich Station an
den schönsten barrierefreien Orten
Deutschlands.
Er hinterfragt ironisch Vorurteile und
provoziert mit seinen Statements, z.B.
den klaren Verhaltensregeln im Um-
gang mit Menschen mit Behinderung
und baut gleichzeitig eine Brücke.
Am Freitag, 4. April um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 1.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
19.30   „Aldo Baldin – ein Leben für die Musik“,
            Dokumentarfilm, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Hörsaal, Am Schloss Gottesaue 7

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
19.00   „Tradition und Moderne – Geschlechteriden-
            titäten im Judentum im Wandel der Zeit“,
            Online-Vortrag von Orlando Meier-Brix, eeb.
            karlsruhe@kbz.ekiba.de

D O  3 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Ein Abend mit Robert Kreis!“, Kleinkunst mit
            dem gefeierten Entertainer und Kabarettisten,
            Das Sandkorn, Fabrik
20.30   Starbugs Comedy, „Showtime!“, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Thomas Jehle (p), Steffen Hollenweger (b)
            und Tobias Nessel (d), Bar Jazz live, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Montreal, „Am Achteck nix Neues“-Tour 2025,
            Special Guest: Sibbi hier, Substage
20.00   Pericopes+1, italienisches Jazzprojekt, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
18.45   „Einfach tanzen!“, ein Balletttraining praktisch
            erklärt, Anmeldung unter Marcos.Mariz@
            staatstheater.karlsruhe.de, Badisches Staats-
            theater, TP: Bühneneingang
19.00   „Woyzeck“, Schauspiel von Georg Büchner,
            Einführung um 18.30 Uhr im Unteren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
19.30   „Dragfruit“, Performance von Riccardo Pal-
            lotta, Sarah Elena Kratzl, Asena Yeşim Lappas,
            Insel
20.00   „Die Matrosenshow – Wellen, Sturm und
            steife Brisen“, musikalische Komödie von
            Jochen Kilian, Theater K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
17.00   „Kalin Lindena: »Schatten von Wind«“, Füh-
            rung mit Catalina Costache, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
10.00   „Der Bauernkrieg in Südwestdeutschland
            1524/25“, Dr. Udo Wennemuth, Gemeindezen-
            trum Durlach, Am Zwinger 5
20.00   „Die schmutzige Frau“, Annette Pehnt liest
            aus ihrem Roman, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Fortbewegung im Wasser“, Forschungskurs,
            (9-11 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Der Bauernkrieg in Südwestdeutschland
            1524/25“, Dr. Udo Wennemuth, Gemeindezen-
            trum Durlach, Am Zwinger 5

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

F R  4 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Pit Hartling, „Wirkt Wunder!“, Stand-up-Zau-
            berkunst, Rantastic, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin Fromme, „Glückliches Händchen“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Wieviele
            Sterne hat ein Tag?“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Ririko Kanno, Klavierrezital, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
18.30   Ekaterina Merzliakova (Violine) und Florian
            Kleinertz (Klavier), Werke von Brahms und
            Franck, FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
19.30   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Got-
            tesauer Str. 35
20.00   Das Vereinsheim, mit den Gästen Julie Kuhl,
            Flavian Graber, Mehrdad Zaeri, Tollhaus
20.00   Gregorian, der erfolgreichste Chor der Welt
            auf Jubiläumstour, Schwarzwaldhalle
20.00   Lisa Huber + Hale01, Local Night für regionale
            Bands und Musiker, Jubez
20.00   Tobias Meinhart, „Berlin People“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Maha Pudma X Gerda, organisch elektronisch,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Kiwi Keith, South Sea Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Der Sturm, mein Lieblingswetter“, Zauber-
            lustspiel von William Shakespeare, Einführung
            um 18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Cosi fan tutte“, Oper von W.A. Mozart, Ein-
            führung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
19.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Ha-
            rald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Die Physiker“, von Friedrich Dürrenmatt,
            Amateurtheater Die Koralle e.V., Theater im
            Riff, Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Die Matrosenshow – Wellen, Sturm und
            steife Brisen“, musikalische Komödie von
            Jochen Kilian, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   Improtheater, marotte
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Restaurierung live!“, mit Restauratorin
            Liliane Keller im Hubbuch-Archiv, Städt. Galerie
15.00   „Tiere im Meer“, Führung in vereinfachter
            Sprache, Naturkundemuseum
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie

n Florian Schroeder und Stepha-
nie Haiber – Buchgespräch: „Unter

Wahnsinnigen. Warum wir das
Böse brauchen“ „Unter Wahnsinni-

gen“ ist eine Zustandsbeschreibung
unserer Zeit. Wie gerne würden wir
leicht in Freund und Feind trennen,

liken oder bashen. Aber so einfach ist
der Mensch nicht. Schroeder folgt sei-
nem Drang und seiner Neugier, das

Böse zu verstehen. Dabei trifft er einen
Holocaust-Leugner im Gefängnis, be-
gegnet einem Sexualstraftäter auf sei-
nem Weg nach draußen, erlebt einen
Mann, der ein Doppelleben geführt

hat, ist mit der Letzten Generation un-
terwegs und besucht NATO-Soldaten
in Litauen, die sich auf den Krieg vor-
bereiten. Seine Recherchen führen ihn
zu Psychologen und Kriminologen, zu
den Tätern und Opfern, zu Philoso-

phen und Aktivisten – und immer wie-
der zu sich selbst und seiner eigenen

Geschichte. Er trifft einen Teil von
jener Kraft, die nur das Gute will und
so das Böse schafft. Florian Schroeder
besucht die Abgründe dieser Welt und
zeigt, dass sie nur unser Spiegel sind,
in dem wir uns selbst erkennen können
– wenn wir es wollen. Die Wahnsinni-

gen sind wir alle.
Karten unter www.ettlingen.de

(Foto: Frank Eidel)
Am Samstag, 5. April um 20 Uhr

in der Ettlinger Stadthalle.

http://www.ettlingen.de
http://www.ettlingen.de/kulturlive
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung
            unter Telefon 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Rathaus
17.00   „Frühling: Pflanzen im Oberwald“, Exkursion
            mit Dr. Judith Bieberich, Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, TP:
            Parkplatz Wohnstift Rüppurr, Erlenweg 2
17.00   „Karlsruher Braugeschichten“, Biertour
            durch Karlsruhe, Info und Anmeldung unter
            Telefon 0721/91679888, TP: Marktplatz, Rat-
            haus

D I E S  &  D A S
18.00   „Zweite Nacht der Durlacher Mode“, exklu-
            sive Modenschau mit lokalen Trends, kulinari-
            scher Genuss und After-Work-Party, Festsaal
            der Karlsburg Durlach, Pfinztalstr. 9
18.00   „Nacht der Bibliotheken“, „Wissen. Teilen.
            Entdecken.“, bis 22 Uhr, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.00   „Nacht der Bibliotheken“, „Wissen. Teilen.
            Entdecken.“, bis 22 Uhr, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Sternwarte Karlsruhe,
            Krokusweg 49

S A  5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Die Postel jubiliert“, Nabelschau und best of
            aus 25 Jahren Bühne, Nöttingen, Löwensaal
20.00   „Comedy im E-Werk“, Infos zu den Come-
            dians: www.comedy-im-ewerk.de, Altes E-Werk
            Baden-Baden, Waldseestr. 15
20.15   Götz Frittrang, „Götzendienst“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    „10 Jahre Jazz Juniors des Landesmusik-
            rates Baden-Württemberg“, Leitung: Peter
            Lehel, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
17.00   Kammerensemble der Kinder- & Jugend-
            Aliyah, Gastspiel, Badisches KONServatorium,
            Kaiserallee 12 c
19.30   Junge Philharmonie Karlsruhe, Werke von
            Schostakowitsch und Johan Svendsen, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Das Vereinsheim, mit den Gästen Julie Kuhl,
            Flavian Graber, Mehrdad Zaeri, Tollhaus
20.00   Phil, Songs of Phil Collins und Genesis, Kon-
            zerthaus
20.00   „The Great Belgian Trendkill“-Tour, mit Hip-
            potraktor + Cobra The Impaler + Bar, Jubez
20.00   Fate Of Pariah + Wax Bird, zwei Acts aus der
            Region, Minestrone, Alter Schlachthof 19
20.00   Tal Arditi, Singer-Songwriter, Jazz, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   RapaljeWilliam, Folk Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.30   Yuila, Singer-Songwriterin, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
20.00   Der Götz von Obertsrot singt Nick Cave,
            atmosphärischer Sound zwischen Blues, Rock,
            Postpunk und Gospel, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Six-Pack-Party, mit DJ H2O-Lee, Substage
22.30   „Tanzab“, die erwachsene Disco, mit DJ
            Philippe, Tollhaus

T H E A T E R
16.00   „Tanzendes Meer“, Gastspiel des Badischen
            Staatstheaters, ZKM
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.30   „Miss Golden Dreams“, eine Geschichte über
            Marilyn Monroe von Joyce Carol Oates, Ein-
            führung um 18 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

F R  4 . 4 .
M U S E E N
16.00   „Bronzezeitliche Metalltechniken“, Führung,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „gute aussichten – junge deutsche fotogra-
            fie 2023/2024“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, ZKM
16.30   „Die Neue Sachlichkeit in Karlsruhe“, Füh-
            rung mit Clara Hank, Staatliche Kunsthalle im
            ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Hermann Kanzler, der letzte General des
            Papstes“, Dr. Christine Follmann, Schul- und
            Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen Ge-
            sellschaft, Kaiserstr. 150
19.00   FameLab Vorentscheid Südwestdeutsch-
            land, Nachwuchswissenschaftler präsentieren
            ihre Forschung , Tollhaus
19.00   Meles Meles, Geschichtenerzähler aus Knitt-
            lingen, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.00   „Sip’n Read“ Reading Party, Anmeldung:
            bibliothek-amerika@kultur.karlsruhe.de, Ameri-
            kanische Bibliothek, Kanalweg 52

S P O R T
18.30   KSC – Hannover 96, 2. Fußball Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
9.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 7 J.), Insel
11.30    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 7 J.), Insel
14.30   Kit Klimamonster Monstermasken Work-
            shop, Anmeldung unter Telefon 0721/133-
            4288, (ab 7 J.), Stadtteilbibliothek Grötzingen,
            Kirchstr. 13
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Wir basteln Oster-
            körbchen“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
18.00   „Late-Night-Basteln“, (ab 12 J.), Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
18.30   „3D-Druck für Einsteiger“, Schnupper-Work-
            shop mit Jürgen Oechsler, (ab 12 J.), Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   Escape-Rallye „Entkomme der digitalen
            Bibliothek“, Anmeldung: 0721/133-4262,
            (ab 10 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
18.30   Ekaterina Merzliakova (Violine) und Florian
            Kleinertz (Klavier), Werke von Brahms und
            Franck, FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4

W O R K S H O P S
18.00   „Wir haben die Karten in der Hand“, Klima
            Puzzle Workshop, Gemeindehaus Knielingen,
            Dreikönigstr. 21
18.30   „3D-Druck für Einsteiger“, Schnupper-Work-
            shop mit Jürgen Oechsler, (ab 12 J.), Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

n Tal Arditi  Nach ausverkauften
Shows in seiner Heimatstadt Berlin
und Tourneen mit Künstlern wie Black
Sea Dahu und Steph Strings deutet
alles darauf hin, dass das Jahr 2025
für den Singer-Songwriter Tal Arditi
meteorgleich durchstarten wird. Als
musikalisches Wunderkind, das seine
Jazzstudien bereits mit 18 Jahren ab-
geschlossen hat, bewegt sich Tals
Klangwelt irgendwo zwischen José
González, Nick Drake und Tash Sul-
tana, mit Gesangseinflüssen von
Patrick Watson. Seine eindringlichen
Texte sind ehrlich und unverblümt und
handeln von seinen Kämpfen, Obses-
sionen, Leidenschaften und Ängsten.
Frisch nach seinem Jazzabschluss zog
Tal nach Berlin und machte sich
schnell einen Namen in der europäi-
schen Jazzszene als innovativer Gitar-
rist, was ihm Auftritte in Clubs und auf
Festivals in ganz Europa einbrachte.
Dann kam die Pandemie, und Tal war
erst 21 Jahre alt. Ohne Bühne, auf der
er spielen konnte, wandte sich Tal dem
Songwriting zu und zog sich für zwei
Wochen in sein Schlafzimmer zurück.
Tal tauchte mit einem einzigartigen
Sound auf, der seine Liebe zu elektro-
nischer und akustischer Musik vereint.
Er wurde sofort vom Schweizer Indie-
Label Mouthwatering Records unter
Vertrag genommen und entwickelte
schnell eine Online-Fangemeinde, mit
über 65.000 monatlichen Zuhörern
auf Spotify, die regelmäßig einschal-
ten, um zu sehen, was Tal als Nächs-
tes veröffentlicht hat.
Seine neueste EP „Open Heart“ wurde
2024 bei Mouthwatering Records ver-
öffentlicht. Die Leadsingle der EP „You
and I“ wurde von Spotify in die New
Music Friday-Playlists für Deutschland
und die Schweiz aufgenommen. Die
zweite Single „I Wanna Cry“ wurde in
Radiostationen in ganz Europa in die
Rotation aufgenommen. Tal wird im
Laufe des Jahres 2024 und 2025 wei-
tere Stücke aus seiner kommenden EP
„Close Your Eyes“ veröffentlichen und
arbeitet derzeit an seinem nächsten
Album.
Am Samstag, 5. April um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://www.youtube.com/watch?v=jwmG6-bbBHY
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Die Fledermaus“, komische Operette von
            Johann Strauß, Einführung um 18.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
19.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Ha-
            rald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Bach Forever“, Musical von Thomas Gabriel,
            Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
19.30   „Die Physiker“, von Friedrich Dürrenmatt,
            Amateurtheater Die Koralle e.V., Theater im
            Riff, Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „Die Matrosenshow – Wellen, Sturm und
            steife Brisen“, musikalische Komödie von
            Jochen Kilian, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „Lyonesse“, von Penelope Skinner, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr im Spiegelfoyer, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
11.30    Annegret Soltau: „Motherhood“, Eröffnungs-
            matinée, mit anschließendem Künstlerinnen-
            gespräch, Staatliche Kunsthalle im ZKM
14.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop für Familien mit Kindern, (ab 8 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.00   „Magie der Aquatinta“, Führung mit Ann-
            Christin Porsch, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   „Ein_Blick“, Führung, ZKM
15.00   „Waldbewohnern auf der Spur“, Museums-
            erlebnis für blinde und sehbehinderte Men-
            schen, Naturkundemuseum
16.30   „Ein_Blick“, Führung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
14.00   „Japanische Filmkunst des 20. Jahrhun-
            derts“, Marco Busselmaier, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e
20.00   „Unter Wahnsinnigen. Warum wir das Böse
            brauchen“, Buchgespräch mit Florian Schroe-
            der und Stephanie Haiber, Ettlingen, Stadthalle

K I N D E R
10.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 7 J.), Insel
10.00   „Ostergeschenke selbstgeschnitzt“,
            (ab 6 J.), Waldklassenzimmer, Kanalweg zwi-
            schen Linkenheimer und Grabener Allee
11.00    „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, von Otfried
            Preußler, (ab 7 J.), Insel
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop für Familien mit Kindern, (ab 8 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
14.00   „Was ist geschehen? Detektivisch auf Spu-
            rensuche“, Workshop mit Daphne Noee,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Wilde Waldküche“, Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
10.00   5. Kongress des Netzwerks „Karlsruhe
            gegen Rechts“, Vorträge, Workshops, Tollhaus

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
14.15   „Tea Time“, Anmeldung: 0721/72752, Ameri-
            kanische Bibliothek, Kanalweg 52

W O R K S H O P S
10.00   Workshoptag „Künstlerisches Lehramt
            Musik“, Anmeldung: tutoratlehramtmusik@
            hfm-karlsruhe.de, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Hörsaal, Am Schloss Gottesaue 7
13.00   „Das augenzwinkernde Spiel mit Deinem
            zukünftigen ICH“, Theaterworkshop mit Chris-
            tine Frey, Volkshochschule, Kaiserallee 12 e
14.00   „Was ist geschehen? Detektivisch auf Spu-
            rensuche“, Workshop mit Daphne Noee,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop für Familien mit Kindern, (ab 8 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
14.00   „Erkundung von Raum, Verbindung und
            kreativer Ausdruckskraft“, Workshop von
            Paul Calderone, TanzAreal Karlsruhe, Hardt-
            str. 37 a

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   „Achtsamer Genuss-Spaziergang durch den
            Karlsruher Schlossgarten“, Info und Anmel-
            dung: 0721/602997580, TP: Tourist-Informa-
            tion, Kaiserstr. 72-74
10.00   Stadtführung per Rad, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyramide
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   Augustenberger Blütenrundgang, Obstbau-
            fachleute erläutern die Besonderheiten der ver-
            schiedenen Obstarten, Landwirtschaftliches
            Technologiezentrum Augustenberg, Neßler-
            str. 25
14.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Ostergeschenke selbstgeschnitzt“, Wald-
            klassenzimmer, Kanalweg zwischen Linkenhei-
            mer und Grabener Allee
15.00   „Wilde Waldküche“, Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee

S O  6 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Starbugs Comedy, „Showtime!“, Tollhaus

K O N Z E R T E
9.30   „Klassikfrühstück“, Benefizkonzert, Musik-
            schule Tonkultur, Seboldstr. 3
10.15   Raphael Vilgis (Orgel), Werke von Bach,
            Karg-Elert u.a., St. Bernhard, Durlacher Tor
11.00    Badische Staatskapelle, Sinfoniekonzert mit
            Werken von Britten, Shih, Glasunow und De-
            bussy, Dirigent: Georg Fritzsch, Einführung um
            10.15 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
15.00   Wolfgang Steel, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Antonia Bourvé (Sopran), Julia Werner (Alt),
            Bernhard Gärtner (Tenor), Manfred Bittner
            (Bass), Stephanschor und Kammerphilhar-
            monie Karlsruhe, Dvořák: Stabat Mater op. 58,
            Leitung: Patrick Fritz-Benzing, St. Stephan,
            Erbprinzenstr. 14
18.00   Gernot Gölter (Orgel) und Knabenchor Han-
            nover, Werke von Heinrich Schütz, Duruflé,
            Rachmaninoff, Mendelssohn Bartholdy, Bach,
            Franz Xaver Biebl, Antoine Brumel und Rein-
            hard Keiser, Leitung: Prof. Jörg Breiding,
            Christuskirche
18.00   Musikverein Harmonie, Frühjahrskonzert,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9

n Phil  Musikalisch und optisch un-
glaublich dicht am Original. Eine pul-
sierende Show mit energiegeladenen
Livemusikern, garniert mit abgestimm-
ter Licht- und Videotechnik. Im Mittel-
punkt ein Frontmann mit Charisma,
Witz, Charme – und der „echten“

Stimme. Mit „Phil“ kann man träumen
zur perfekt gespielten Musik von Phil
Collins und Genesis – oder tanzend

richtig abheben.
„Phil“: Die elfköpfige Gruppe um den
Sänger und Entertainer Jürgen „Phil“
Mayer ist für viele Fans und Kritiker

die derzeit beste Phil Collins und
Genesis Tribute Band in Europa. Die
sympathische Truppe aus dem Raum

Karlsruhe bietet authentisch die vielsei-
tige und komplexe Musik des briti-
schen Megastars Collins und seiner

früheren Band „Genesis“. Dabei
kommt Sänger Jürgen „Phil“ Mayer

seinem großen Idol sehr nahe: stimm-
lich, äußerlich und mit überragender

Bühnenpräsenz. In einer zweiein-
halbstündigen Show gibt es für Col-

lins- und Genesis-Liebhaber natürlich
die Welthits zu hören: „Another Day
in Paradise“, „Easy Lover“, „Invisible

Touch“ und die Hymne „Carpet
Crawlers“. Die professionelle Band mit
zwei Sängerinnen und einem Bläser-

satz sorgt für ein unvergessliches Kon-
zerterlebnis auf höchstem

musikalischen Niveau. Und überrascht
dabei Gourmets auch mit dem ein
oder anderen weniger bekannten
Collins- und „Genesis“-Song. Seit

mehr als 20 Jahren stützt sich „Phil“
auf eine große und treue europäische
Fangemeinde. Und sie wächst weiter:

Zahlreiche Livekonzerte spielt die
Band nicht nur in ganz Deutschland,

sondern auch in Frankreich, der
Schweiz, Holland, Belgien und

Luxemburg.
Seit Jahren pflegt „Phil“ mit Phil Col-

lins über sein Management guten Kon-
takt – und ist darauf besonders stolz.
„Phil“ traf Phil persönlich in Stuttgart.
Auf seiner früheren Internetseite ver-

wies Collins auf die Kollegen aus
Deutschland. „Phil“ ist ein Garant für
gelungene Veranstaltungen, für Hal-

len- oder Open-Air-Konzerte.
Am Samstag, 5. April um 20 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
15.00   „Müll macht Natur macht Kunst“, Kinder-
            werkstatt mit Dr. Hannah Reisinger, Städtische
            Galerie
15.00   Bilderbuchkino „Bestimmer sein“, (ab 3 J.),
            Kinemathek, Kaiserpassage 5
17.00   „Sindbad der Seefahrer“, Tiyatro Diyalog,
            (ab 7 J.), Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a

W O R K S H O P S
10.30   „Was ist geschehen? Detektivisch auf Spu-
            rensuche“, Familienworkshop mit Andrea
            Schendekehl, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Smartphone-Walk: Naturfotos mit dem
            Handy“, mit Eva Lipp, Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   Popnetz Meeting, Austausch und Workshops,
            Minestrone, Alter Schlachthof 19
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop, Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   „Amphibien und ihre Lebensräume“, Exkur-
            sion im Grötzinger Bruchwald mit Uli Schillinger
            und Thomas Hauenstein, TP: Parkplatz nähe
            Fischerheim Grötzingen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            91679888, TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-
            Denkmal
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen und
            zurück, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.30   Popnetz Meeting, Austausch, Workshops
            und Diskussionen, Minestrone, Alter Schlacht-
            hof 19

M O  7. 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Badische Staatskapelle, Sinfoniekonzert mit
            Werken von Britten, Shih, Glasunow und De-
            bussy, Dirigent: Georg Fritzsch, Einführung um
            18.45 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   Dr. Feelgood, „Dr. Feelgood Live“-Tour 2025,
            Jubez
20.00   Jazz Session, mit Torsten Steudinger und Ste-
            fan Günther, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6

T H E A T E R
10.00   „Zukunft – ☐ Ja ☐ Nein ☐ Vielleicht ☐ haha“,
            Stückentwicklung von Juric-Blazevic, Matthias
            Pieper, Thalia Schoeller und Arne Vogelgesang,
            anschließend Publikumsgespräch, Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Der Preis der Freiheit“, Buchvorstellung und
            Diskussion mit Hamed-Abdel Samad, Schloss-
            hotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2

S O  6 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   K.ZIA, R&B, Soul und AfroPop, Tollhaus
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Brahms, Beethoven und  Felix Mendelssohn,
            Leitung: Alexander Hülshoff, Konzerthaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
16.00   „Mephisto“, Schauspiel nach der Romanvor-
            lage von Klaus Mann, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   „Die Geschichte des kleinen Prinzen“, von 
            Peter M. Wolko, frei nach Antoine de Saint
            Exupéry, Ökumenisches Gemeindezentrum
            Oberreut, Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48
18.00   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
18.00   „Zukunft – ☐ Ja ☐ Nein ☐ Vielleicht ☐ haha“,
            Stückentwicklung von Juric-Blazevic, Matthias
            Pieper, Thalia Schoeller und Arne Vogelgesang,
            anschließend Publikumsgespräch, Insel
18.00   „Wer’s kann, der tut’s, wer’s nicht kann, un-
            terrichtet“, Theaterstück mit Geige von Hans
            Hachmann, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
18.30   „Die Matrosenshow – Wellen, Sturm und
            steife Brisen“, musikalische Komödie von
            Jochen Kilian, Theater K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Ha-
            rald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Macbeth“, nach Shakespeare, von Heiner
            Mülle, Einführung um 18.30 Uhr im Spiegel-
            foyer, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Die Physiker“, von Friedrich Dürrenmatt,
            Amateurtheater Die Koralle e.V., Theater im
            Riff, Bruchsal, Eggerten 47

M U S E E N
10.30   „Was ist geschehen? Detektivisch auf Spu-
            rensuche“, Familienworkshop mit Andrea
            Schendekehl, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
11.30    „Ein_Blick“, Führung, ZKM
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruch-
            sal
14.30   „Von Stadtgründung und Krone: Karlsruher
            Schlossgeschichten“, Führung, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Ein_Blick“, Führung durch die Lichthöfe 1+2,
            ZKM und Kunsthalle, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
15.00   Gerlinde Hämmerle liest Kästner, ein litera-
            risch-musikalischer Nachmittag, Kammer-
            theater
16.00   Künstlerinnengespräch, mit Kubra Khademi
            und Direktorin Stefanie Patruno, Städtische
            Galerie
18.00   „Vom Recht auf Zukunft zur Zukunftswelt-
            stadt“, Paneldiskussion mit Prof. Dr. Nadja
            Meisterhans, David Liedke, Dr. Cord Brüg-
            mann, Moderation: Anna-Maria Haas, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

K I N D E R
10.30   „Was ist geschehen? Detektivisch auf Spu-
            rensuche“, Familienworkshop mit Andrea
            Schendekehl, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Flohzirkus Orquestra, Lieder, Musik- und Mit-
            machtheater, (ab 3 J.), Tollhaus

n Der Götz von Obertsrot singt
Nick Cave  Morbide, düster, dunkel,
geheimnisvoll: Der Götz von Obertsrot
taucht an diesem Abend tief hinein in
das Repertoire des australischen Musi-
kers Nick Cave und bringt das Beste
für sich ans Licht. 
Nick Cave ist ein dunkler Romantiker,
ein Eklektiker  und großer Dichter.
„Jedes Lied müsse Melancholie enthal-
ten und ist nur ein Medium, ein Tor zu
den Sternen, ein Portal, um an einen
anderen Ort zu gelangen“, sagt der
australische Musiker. Titel wie „Into my
Arms“, „Red right Hand“, „Oh my
Lord“, „Hallelujah“ oder „Love Letter“,
die von Klavier- und Geigenklängen
ausgefüllt sind, werden von wunder-
vollen Musikern an diesem Abend hin-
gebungsvoll dargeboten.
Es gibt keine Reue bei Nick Cave,
denn es gibt keine Sünde. Seine Texte
sind voll religiöser Bilder, Symbole und
Chiffren, aber alle handeln von der
Abwesenheit Gottes. Niemand außer-
halb einer Kirche und des Gospels ruft
so oft Gott an, und niemand ist sich
der Vergeblichkeit so sicher. Fragile
Musik, die die Intensität des Lebens
am Abgrund beschwört. Einige Lieder
kommen wie ein wütender Sturm
daher und andere wie ein trauriger
Windhauch, der sanft die Haut strei-
chelt.
Mario Götz (Gesang), Leon Kappen-
berger (Schlagzeug), Uli Richarz
(Bass), Mario Strobel (Gitarre), Daniel
Weiß (Klavier) und Florian Hug
(Geige) inszenieren mit viel Leiden-
schaft einen atmosphärischen Sound
zwischen Blues, Rock, Postpunk und
Gospel.
Tickets gibt es beim städtischen Kultur-
büro, bei der Buchhandlung Bücher-
wurm sowie über www.reservix.de.
Weitere Infos unter
www.kulturrausch-gaggenau.de
(Foto: Jürgen Schnurr)
Am Samstag, 5. April um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 1.

https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
16.30   Osterbasteln und Vorlesen, Anmeldung:
            bibliothek-muehlburg@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 7 J.), Stadtteilbibliothek Mühlburg, Wein-
            brennerstr. 79

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
19.30   „Singer Club“, Treffen des Feierabendchores,
            Ziegler Saal im Restaurant Akropolis, Bau-
            meisterstr. 18

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Workshop, mit Gernot Ziegler,
            anschließend Session, Anmeldung unter
            gernot.ziegler@jazzclub.de, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   Lerncamp 2025, bis 16 UIhr, für alle Abituri-
            ent*innen, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails und Gespräche, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
19.15   „Public speaking in english“, virtual meeting,
            https://toastmasters-ka-english-club.jimdofree.
            com/meeting-schedule/

D I  8 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „7. Komische Nacht Karlsruhe“, mit Benni
            Stark, Christin Jugsch, David Werker, Johannes
            Floehr, Marius Jung und Mia Pittroff, Das Sand-
            korn, Alte Bank, Badisch Brauhaus, Schwarzer
            Kater, Enchilada, Brauhaus Kühler Krug

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   „Hörprobe“, Studierende der Hochschule für
            Musik präsentieren ein vielfältiges Programm
            mit Werken aus dem 19., 20. und 21. Jahrhun-
            dert, Hochschule für Musik, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.30   Toby Driver / Alora Crucible, Dudefest Club-
            show, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Über das Vergessen“, Theaterstück im Rah-
            men der Demenz-Kampagne Baden-Baden,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
10.00   „Leggiamo i giornali“, Rita Venturelli und Bri-
            gitte Dorner lesen und besprechen Artikel aus
            italienischen und deutschen Zeitungen, Schul-
            und Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen
            Gesellschaft, Kaiserstr. 150
18.30   „Wiedereröffnung der Grube Käfersteige bei
            Pforzheim“, Dipl.-Geol. Peter Geerdts, Natur-
            kundemuseum
19.00   „Joß Fritz – Rebell, Agitator und Phantom
            vom Oberrhein. Der Bundschuhführer Joß 
            Fritz in Roman, Drama und Musik“, Thomas
            Adam, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.30   „Mit Technik in die Zukunft! Welche Fähig-
            keiten wir brauchen“, Prof.Dr. Ulf-Daniel Eh-
            lers und Laura Eigbrecht, Triangel, Kaiserstr. 93
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.30   „Dein Weg zum dualen Lehramtsmaster“,
            Infoveranstaltung für Studieninteressierte,
            https://www.lieber-lehramt.de/lehramt/lehrerin-
            dual-master-of-education

M I  9 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Prime Orchestra, Rock Sympho Show 2025,
            Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Simone Solgar, „Ist doch wahr!“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

n K.ZIA  ist eine in Berlin lebende, in
Brüssel geborene und aufgewachsene,
multitalentierte Künstlerin, die für ihre
fesselnden und gefühlvollen Perfor-
mances, Visuals und Musik bekannt

ist. Sie verfügt über eine einzigartige
und gefühlvolle Stimme, in der sich
ihre vielfältigen musikalischen Ein-
flüsse widerspiegeln. Sie vermischt

Elemente aus R&B, Soul und AfroPop
zu einem zeitgemäßen und zeitlosen
Sound, der oft Elemente von Gemein-

schaft und Zusammengehörigkeit
enthält.

Als Tochter eines Vaters aus Marti-
nique und einer international gefeier-
ten belgisch-kongolesischen Künstlerin
(Zap Mama) ist K.ZIA mit einer Viel-
zahl von Kulturen und Musik aufge-

wachsen, was sich in ihrem
künstlerischen Schaffen widerspiegelt.
Aufgewachsen auf der Bühne, verfei-
nerte sie ihre Fähigkeiten als Back-

groundsängerin auf Tourneen mit ihrer
Mutter und trat neben ihrem Vater in
spektakulären Zirkus- und Theater-

shows auf.
Im Jahr 2018 zog K.ZIA nach Berlin

und veröffentlichte ihre Debüt-EP
„RED“. Seitdem wurde sie eingeladen,
auf der ganzen Welt aufzutreten, so-
wohl als Headliner als auch als Vor-

gruppe für namhafte Künstler wie
Sampa The Great, Omar Lyefook,

Tayla Parx, Kota the friend und viele
mehr, und hat mit Künstlern aus allen
Genres und Generationen zusammen-

gearbeitet.
Im Januar 2022 veröffentlichte K.ZIA
ihr Debütalbum „Genesis“, begleitet
von einem visuell beeindruckenden

Universum. Das Album wurde in nur
wenigen Monaten über 2,5 Millionen

Mal gestreamt und von Fans und
Presse wie Rolling Stone, Elle oder
Vogue gelobt, was ihren Status als

aufsteigender Star festigte.
2023 betritt sie die Welt des Kinos mit
ihrem ersten Filmauftritt als Hauptdar-
stellerin in „Les vengeances de Maitre
Poutifard“ an der Seite eines der re-
nommiertesten französischen Schau-
spieler: Christian Clavier. Sie arbeitet
weiterhin synchron, gründet ihre ei-

gene Agentur GRIOH für kreative Lei-
tung und Branding und veröffentlicht

gleichzeitig „Kintsugi Heart“, eine
6-Track-EP, auf der sie ihre Erfahrun-
gen mit der Depression im Jahr 2021

teilt.
Am Sonntag, 6. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal /Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
www.elektro-jasse.de · info@elektro-jasse.de

Mo. + Mi.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr
Dienstag geschlossen  ·  Sa. 9.00-13.00 Uhr

…kreative Lichtideen für innen und außen

Leuchte
des Monats

https://elektro-jasse.de
https://www.tollhaus.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
14.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
14.30   Osterbasteln, Anmeldung: bibliothek-durlach
            @kultur.karlsruhe.de, (5-10 J.), Stadtteilbiblio-
            thek Durlach, Pfinztalstr. 9
15.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop, (6-7 J.), Anmeldung unter www.
            naturkundemuseum-karlsruhe.de, Naturkunde-
            museum
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Moleküle im Strudel der Galaxien“, Sophia
            Katharina Stuber, Gemeindezentrum Durlach,
            Am Zwinger 5

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13
18.00   Planet F, Freizeittreff für Menschen mit und
            ohne Beeinträchtigung, Jubez

F E S T E / F E S T I VA L S
           Independent DaysI24, Internationale Filmfest-
            spiele Karlsruhe, Programminfos unter
            www.independentdays-filmfest.com, Schau-
            burg, Marienstr. 16

W O R K S H O P S
15.00   „Käfer – einheimische Arten kennenlernen“,
            Workshop, (6-7 J.), Anmeldung unter www.
            naturkundemuseum-karlsruhe.de, Naturkunde-
            museum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Pyramide
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Osaka Hamlet“, Film in japanischer Original-
            fassung mit deutschen Untertiteln, Internationa-
            les Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
12.00   „Ziele und Inhalte des Masterstudiengangs
            Kulturvermittlung“, digitale Infoveranstaltung
            mit Dr. Katrin Schwarz, https://www.ph-
            karlsruhe.de/studieren
17.00   „Greifenklaue und Räucherburg: Highlights
            aus Mittelalter und Renaissance“, Hörfüh-
            rung, Anmeldung: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum

D O  10 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „The Magic of Queen – Classic!“, spektaku-
            läre Rock-Classic-Show, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „6. Komische Nacht Rastatt“, mit Benni Stark,
            El Mago Masin, Matilde Keizer, Mellow, Patricia
            Lürmann und Philipp Scharrenberg, Rastatt,
            Schnick-Schnack, Lehner’s Wirtshaus, Rheinau
            Pub, Schnitzel Bräu, Wild Bills Saloon, Reit-
            halle

M I  9 . 4 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Prime Orchestra, Rock Sympho Show 2025,
            Konzerthaus
19.00   „2. Klangöffner – Schallwellen“, Claude De-
            bussy: „La Mer“, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.00   WooRim Lee (Klavier), Eunhye Jung (Kla-
            vier) und Seongchang Lee (Fagott), Werke
            von Schubert, Franz Berwald, Saint-Saëns und
            Haydn, Schömberg, Kurhaus, Lindenstr. 7
19.30   Mothers Finest, Funk Rock, Rantastic, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Duo Clara Vetter (p) & Max Treutner (wood-
            winds), Jazz, Klaus Nagorni: Texte von Dietrich
            Bonhoeffer, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Kelvin Jones, „Call You Home“, Tollhaus
20.00   Jutta & the 2 Daddies, „Marilyn“s calling“, eine
            musikalische Hommage an Marilyn Monroe,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Känguru-Tour – mit Baby in die Ausstel-
            lung“, Anmeldung: 0721/133-4401, Städtische
            Galerie
13.00   „Annegret Soltau: »Motherhood«“, Kurz-
            führung mit Sara Feilen, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM
15.00   „Rosemarie Trockel“, Führung mit Dr. Claudia
            Pohl, Städtische Galerie
17.00   „Greifenklaue und Räucherburg: Highlights
            aus Mittelalter und Renaissance“, Hörfüh-
            rung, Anmeldung: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum
18.00   „Lenora de Barros: »To See Aloud«“, Kurato-
            rinnenführung durch die Ausstellung zur Konkre-
            ten Poesie, Badischer Kunstverein, Waldstr. 3

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
10.00   „Moleküle im Strudel der Galaxien“, Sophia
            Katharina Stuber, Gemeindezentrum Durlach,
            Am Zwinger 5
17.00   „Moorschutz im Naturschutz: Unsere Moor-
            Projekte“, Daniel Raddatz, Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Herman-
            Schneider-Allee 47
18.00   „Apartheid in Namibia 1960-1990: Zeitzeu-
            gen sagen aus“, Gespräch mit Prof.Dr. Jürgen
            Nagel und Tabea U. Buddeberg, FernUniver-
            sität in Hagen, Kriegsstr. 100 (2. OG)
18.00   „Liebe und Freiheit in Dantes »Göttlicher
            Komödie«“, musikalisch umrahmte Lesung mit
            Lorenzo Bastida , Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Es ist eine ruhige Stärke, die von einem
            Bassisten ausgeht…“ (Sting), Dr.h.c. Hans C.
            Hachmann im Gespräch mit Prof. Marcello
            Sung Hyuck Hong, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
18.30   „Movie Talk“, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
20.00   „Sizilien – Insel im Licht“, Live-Reportage
            von Martin Engelmann, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

K I N D E R
10.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik

n Flohzirkus Orquestra  Ein Pira-
tenschatz wird gesucht, eine Ameise
wäre gern ein Tausendfüßler und
dann klingelt auch noch mitten im Auf-
tritt das Telefon… Das weltberühmte
„Flohzirkus Orquestra“ hat sich mit
klassischen Instrumenten wie Gitarre,
Mandoline, Melodica und Schlagzeug
ein Repertoire an Eigenkompositionen
für kleine und große Menschen erar-
beitet. Die Show entführt ihr Publikum
in die Welten des Zirkus, der Seeleute,
der Tiere und in andere spannende
Themenbereiche. So werden gemein-
sam mit den Kindern auf musikalische
Weise Fragen beantwortet, wie: Wie
kann es sein, dass ein tapferer Steuer-
mann wasserscheu ist? Und warum
lädt eine schwarze Katze zur gemein-
samen Katzenmusik… ?
Das Programm wird umrahmt durch
clowneske Show-Einlagen, Zauber-
schummeleien und Mitmachaktionen.
Dem dreiköpfigen „Orchester“ gelingt
es die Aufmerksamkeit der Besucher
bis zum Schluss zu fesseln und entlässt
sie am Ende ein Stück mehr mutiger
aus dem Konzert. Mitmachen ist aus-
drücklich erwünscht! Für Kinder ab 3
Jahren.
Am Sonntag, 6. April
um 14 Uhr im Tollhaus.

n Kelvin Jones  Sein Song „Call You
Home“ ist seit einigen Jahren bei ver-
schiedenen Radiostationen dauerhaft
zu Haus: Kelvin Jones, geboren 1995
als Tinashe Mupani in der simbabwi-
schen Stadt Chitungwiza, als Kind mit
seiner Familie nach London gezogen.
Nach seinem Schulabschluss begann
er dort ein Maschinenbaustudium –
und begann damit, Songs zu schrei-
ben.
Seine Shows stehen für eine starke
Energie, eindringliche Intensität sowie
ein Auf und Ab der Emotionen.
Kelvin Jones liebt es, Musik zu er-
schaffen, die Menschen auf verschie-
denste Weise berührt. Live gibt er
seinen Songs einen einzigartigen Kon-
text und nimmt sein Publikum auf eine
Achterbahnfahrt zwischen wildem
Tanzen und bedächtiger Emotion. Kein
Konzert hat eine vorgegebene Setlist.
Getragen von der jeweiligen Atmo-
sphäre entscheidet Kelvin Jones die
Songfolge einer Show stets neu. (Foto:
Paul Hütte)
Am Mittwoch, 9. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
19.00   Shoma Kitabayashi und Jueon Heo, Klavier-
            rezital, Bad Liebenzell, Parksaal im Bürgerzen-
            trum, Kurhausdamm 2-4
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Jessica Hous-
            ton (voc), Bar Jazz live, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   The Last Internationale, Rebell-Rocker,
            Special Guest: Double Crush Syndrome, Sub-
            stage
20.00   Nils Wogram Root 70, „The Pristine Sound of
            Root 70“, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Musikkollektiv Collectivity, Thema: „Frank-
            reich“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17
20.00   „The Magic of Queen – Classic!“, spektaku-
            läre Rock-Classic-Show, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.00   Alte Bekannte, „Mehr!“ – Live, A-Cappella-
            Konzert, Rantastic, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
17.00   Afterworkparty mit den kitchentunes, mit den
            DJs Ronny Klein und Chhunly, ZKM

T H E A T E R
19.00   „Der Schuh des Manitu“, Theatergruppe
            Includo, frei nach dem Film von Michael Bully
            Herbig, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Die Fledermaus“, komische Operette von
            Johann Strauß, Einführung um 19.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater

M U S E E N
18.00   „Kunst im Duo“, Psychologie und Kunst mit
            Katharina Daboul und Dr. Lil Helle Thomas,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „AI – künstliche Intelligenz und Chatbots
            sinnvoll nutzen“, Clara Hilgemann, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
18.00   „Im Spannungsfeld von Moral, Gesetz und
            Eigeninteresse“, Dr. Thomas Rudert, im Rah-
            men der Studioausstellung „Alexander Kanoldt“,
            ZKM, Media-Lounge
19.00   „Geothermie als wichtiger Baustein der
            Wärmewende“, Jörg Fugmann, Begegnungs-
            stätte Grötzingen, Niddastr. 9
19.00   Titus Simon, Benefiz Lesung zur Unterstüt-
            zung des Fanprojekt Karlsruhe, Jubez
19.00   „Die Kinderwüste. Wie die Politik Familien
            im Stich lässt“, Lesung und Gespräch mit
            Stefan Schulz, Stadtbibliothek im Neuen Stän-
            dehaus, Ständehausstr. 2

K I N D E R
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
16.00   „AI – künstliche Intelligenz und Chatbots
            sinnvoll nutzen“, Clara Hilgemann, Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karrieretag Karlsruhe Frühjahr 2025, Job-
            messe, Schwarzwaldhalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
19.00   „Bier & Papier“, ein Event, das Kunst und Ge-
            selligkeit vereint, gemeinsam entstehen neue
            Kunstwerke, Gottesauer Eck, Wolfartsweierer
            Str. 1

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I VA L S
           Independent DaysI24, Internationale Filmfest-
            spiele Karlsruhe, Programminfos unter
            www.independentdays-filmfest.com, Schau-
            burg, Marienstr. 16

W O R K S H O P S
14.00   „Trickreiches Filmlicht“, in Kooperation mit
            Filmboard Karlsruhe e.V., Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Recht stadtlich! Ein Rundgang durch
            Karlsruhe“, Stadtführung zum Thema Recht,
            Info und Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
20.00   „Einschlafen (k)ein Kinderspiel?“, Online-
            Veranstaltung mit Frauke Ostmann und Stefa-
            nie Wallenfels, www.karlsruhe.de/kinderbuero

F R  11 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Der Wahrhaft Schwache Quizabend“, Klein-
            kunstgruppe „Die Wahrhaft Schwachen“, Quiz-
            und Musikeinlagen, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35
20.15   Franziska Wanninger, „Wenn Du wen
            brauchst, ruf mich nicht an“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Niels Armand-Hasselweiler, Klavierrezital mit
            Werken von Couperin, Schubert, Schumann
            und Franck, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   ZONTA Benefizkonzert, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Liro Rantala HEL Trio, „tough stuff“, finnischer
            Komponist und Jazzpianist, Tollhaus
20.00   Barock, Europe’s Greatest Tribute to AC/DC,
            Wörth, Festhalle, Am Festplatz 1
20.00   Naturally 7, „Closer Look – 25 Years“-Tour,
            Konzerthaus
20.00   Lehel Jazz Corner # 16, Finefones Saxophone
            Quartet, „Greatest Hits“ & „Jazz Wanted“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Svavar Knútur, isländischer Singer/Songwriter,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisen-
            str. 17
20.00   Phil Elias Band, Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.30   Fatcat, Funk, Soul & Disco-Vibes, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
21.00   Christoph-Georgii-Trio, Abendmeditation mit
            jazzigen Klängen zur Nacht, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131

T H E A T E R
19.00   „Der Schuh des Manitu“, Theatergruppe
            Includo, frei nach dem Film von Michael Bully
            Herbig, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
19.30   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29

n Dr. Feelgood  Kultband und Zeit-
zeugen ihrer eigenen Musik – Dr. Feel-

good ist und bleibt ein Phänomen.
Wer die Band heute bei einem Kon-
zert erlebt, kommt unweigerlich in

Kontakt mit dieser rauen, kompromiss-
losen Live Energie, die sie in den sieb-

ziger Jahren zu einer der weltweit
bekanntesten und spannendsten Live
Bands der aufkommenden britischen

Pubrock-Szene machte. „Messerschar-
fer Brocken R‘n’B“ nennt das Classic

Rock Magazin ihren Stil, der die Seele
schwarzer Musik, vor allem des Blues,
mit der Rotzigkeit der aufkommenden

Punk-Bewegung verbindet.
1970 auf Canvey Island, Essex, ge-
gründet, erreichte Dr. Feelgood mit

ihrem Album „Stupidity“ nach ihrem
No.1 Erfolg in den U.K. Charts Fans

aller Coleur. Weitere Erfolge mit
Single Veröffentlichungen folgten mit
Songs wie Roxette, Back in the Night,
Milk and Alcohol, Down at the Doc-
tors. Ihre Version von See You Later
Alligator erhielt sogar Gold Status! 

Mit Kevin Morris am Schlagzeug, Phil
Mitchell am Bass und Gordon Russell
an der Gitarre stehen seit 1983 noch
immer Musiker der letzten Besetzung
um Original-Sänger Lee Brilleaux auf

der Bühne. Er verstarb 1994 und
wurde seit 1999 durch Robert Kane

(früher The Animals) ersetzt.
Auch wenn Dr. Feelgood weiterhin
Alben veröffentlicht, zuletzt „Live in
Caen“ (2024) und „Damn Right!“

(2022), bleibt das eindeutige Marken-
zeichen ihre fesselnde Live-Show! Man
kann die Energie noch immer spüren,
mit der die Band einst die Musik-Clubs
auf der ganzen Welt auseinanderge-

nommen haben.
Am Montag, 7. April um 20 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

D I E S  &  D A S
14.30   „Osterkränze/-gestecke und andere Dekora-
            tion aus Naturmaterialien“, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg zwischen Linkenheimer und
            Grabener Allee

S A  12 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Wieviele
            Sterne hat ein Tag?“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Laura Kipp (voc), Max Treutner (sax), Clara
            Vetter (p), Sebastian Schuster (b) und David
            Giesel (d), „Eine Reise nach Frankreich“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Barock, Europe’s Greatest Tribute to AC/DC,
            Wörth, Festhalle, Am Festplatz 1
20.00   Martin Kohlstedt, instrumentale Musik und
            Electronica, Tollhaus
20.00   Last Train, Rock, Ambient-Musik, Soundtracks,
            elektronische Musik und Pop, Minestrone, Alter
            Schlachthof 19
20.00   Yeah, about that, Fusion Jazz und Neo-Soul-
            Grooves, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   „The music of Hans Zimmer & Others“, A
            Celebration of Film Music, Konzerthaus
20.00   Christine Corvisier Quintett, „Chansons de
            Cologne“, Ettlinger Schloss, Epernaysaal
20.00   Yasi Hofer, Fusion-Rock, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Widor Federico Terzi (Orgel), Werke von
            Bach, Mendelssohn, Petrali und Valeri, Stadt-
            kirche Durlach, Pfinztalstr. 31
20.30   yara | Falschgeld, dreckiger Indie-Pop-Rock
            und Polkaparty im Doppelpack, Jubez
20.30   John Lensing, Singer-Songwriter, Café NUN,
            Gottesauer Str. 35

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ Peter, Substage

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Bad. Staatstheater, Treffpunkt K.
17.30   „Der Rosenkavalier“, Oper von Richard
            Strauss, Einführung um 17 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Madama Butterfly“, Oper von Giacomo
            Puccini, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Die Wut, die bleibt“, Schauspiel von Mareike
            Fallwickl, Premiere, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
19.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Ha-
            rald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater
20.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Pre-
            miere, im Anschluss öffentliche Premierenfeier,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum

F R  11 . 4 .
T H E A T E R
20.00   „Die Hitze und das Recht“, Schauspiel von
            Matthias Naumann, Premiere, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.30   „Kann das weg? Von Abfällen und Einfäl-
            len“, Führung in einfacher Sprache durch die
            Ausstellung, Badisches Landesmuseum
14.00   „Restaurierung live!“, mit Restauratorin
            Liliane Keller im Hubbuch-Archiv, Städtische
            Galerie
14.00   „BÄMlab – offene Werkstatt im ZKM“, Work-
            shop, ZKM
14.00   „Werde Labor-Guide! Im Geschichtslabor
            »Wo fängt Unrecht an?«“, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 14 J.), Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
15.00   „Open Hertzlab“, Einblicke in den aktuellen
            Stand der Forschungen, ZKM
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, ZKM
16.00   „Wenn der Krug spricht – Skulpturen von
            Myriam Schahabian“, Führung, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 2“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Kirche und ZKM – Überschreitungen“,
            Führung, ZKM
16.30   „Bildprogramm und Historie der Karlsruher
            Passion“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
9.30   „Im Zoo“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
10.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Im Zoo“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
14.30   „Kit Klimamonster Pop Up Buch Workshop“,
            Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.00   Vorlesezeit, (4-6 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Waldstadt, Neisser
            Str. 12

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt 2025, Internationale Veranstaltung
            für Handarbeiten, Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I VA L S
           Independent DaysI24, Internationale Filmfest-
            spiele Karlsruhe, Programminfos unter
            www.independentdays-filmfest.com, Schau-
            burg, Marienstr. 16

W O R K S H O P S
14.00   „BÄMlab – offene Werkstatt im ZKM“, Work-
            shop, ZKM
17.30   „KI-Tools für die Drehbucherstellung“, in
            Kooperation mit Filmboard Karlsruhe e.V., Infos
            und Anmeldung: 0721/175-2221, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „Gemeinsam Philosophieren“, Workshop,
            Kulturküche, Kaiserstr. 47

n Alte Bekannte  Alte Bekannte wol-
len mehr: mehr neue Songs und mehr
tolle Konzertabende mit noch mehr
glücklichen Konzertbesucher:innen.
Kurz, „Mehr! – Live“.
Ab 2025 präsentieren Alte Bekannte
ihr bereits fünftes Bühnenprogramm
(in sieben Jahren). Die „Wise Guys-
Nachfolger“ zeigen erneut, warum sie
aus der deutschen Musikszene längst
nicht mehr wegzudenken sind: Musi-
kalisch wie textlich hervorragende
Songs und ausgesprochen unterhalt-
same Moderationen garantieren
etwas, das man in diesen Tagen gar
nicht mehr so einfach bekommt: richtig
gute Laune!
Teil des Programms sind neben brand-
neuen Songs auch wieder einige Hits
ihrer früheren Alben sowie handverle-
sene „unkaputtbare“ Lieder ihrer Vor-
gängerband: witzig, nachdenklich
und häufig äußerst tanzbar. Ein
Abend, der noch lange nachklingt und
nur ein Gefühl erzeugt: „Mehr! –
Live“.
Am Donnerstag, 10. April 20.30 Uhr
im Rantastic, Baden-Baden-Hauen-
eberstein, Aschmattstraße 2.

n Yasi Hofer  Das Yasi Hofer Trio
bietet zwei Stunden virtuose Rock-Ins-
trumentalmusik und bluesig-jazzigen
Vocalsound mit Yasis besonderer Alt-
stimme, immer dominiert von ihrem
einzigartigen Gitarrensound. Diese sti-
listische Fusion: Heavy-Rock, gepaart
mit zeitgenössischem Dream-Pop,
strotzt vor starken Melodien und hyp-
notischen Grooves. Auf wundervolle
Weise gelingt ihr der Spagat zwischen
der Darbietung spannender, raffinier-
ter Spieltechnik und der Komposition
von ausgesprochen geschmackvoller
Musik.
Im Alter von nur 12 Jahren von Gitar-
rengott Steve Vai entdeckt, hat Rockgi-
tarren-Virtuosin Yasi Hofer mittlerweile
bereits ihr 4. Studioalbum mit dem
Titel  „Between the Lines“ veröffent-
licht. Im Magazin „Gitarre & Bass“ im
März 2023 als Platte des Monats aus-
gezeichnet, ist dieses Album ihr wohl
progressivstes und zugleich erdigstes
Musikwerk.
(Foto: Ralf Schuck)
Am Samstag, 12. April um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 1.

http://www.rantastic.com


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Chefs-d‘œuvre de la collection“, Führung in
            französischer Sprache mit Françoise Tönnes-
            mann, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   „Ein_Blick“, Führung, ZKM
15.00   „It’s a match“ – Art Speed Dating in „Sung
            Hwan Kim“, 10 Teilnehmende. 10 Werke. 10
            Begegnungen, Anmeldung unter speeddating@
            zkm.de, ZKM, Lichthof 1+2, 2. OG
16.30   „Ein_Blick“, Führung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
15.00   „Matters of Evidence“, Paneldiskussion mit
            Kuba Szreder, ZKM

K I N D E R
9.00   „Werde Labor-Guide! Im Geschichtslabor
            »Wo fängt Unrecht an?«“, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 14 J.), Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
9.30   „Im Zoo“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
11.00    Impro-Theaterworkshop für Anfänger,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“
11.00    „Osterbasteln“, für Familien,Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg zwischen Linkenheimer und
            Grabener Allee
11.00    „Im Zoo“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
12.30   „Freies Schnitzen in der Holzwerkstatt“, für
            Familien,Waldklassenzimmer, Kanalweg zwi-
            schen Linkenheimer und Grabener Allee
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Mit Stift und Schere Traumzimmer auf Pa-
            pier gestalten“, Workshop mit Eric Schütt,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Aladin“, Musical für die ganze Familie,
            (ab 4 J.), Ettlingen, Stadthalle
15.00   „Die Fundsache“, nach der gleichnamigen
            Graphic Novel von Shaun Tan, (ab 9 J.), Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), Premiere, marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt 2025, Internationale Veranstaltung
            für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Stephanplatz
14.00   „Das Gelbe vom Ei“, Kunst, Kunsthandwerk,
            Handwerk und Design, Kulturhaus Osterfeld,
            Pforzheim, Osterfeldstr. 12
14.30   Radbasar, Ski-Club Remchingen e.V., Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
15.30   „Incontro di famiglie“, Familientreffen für
            Eltern mit Kindern bis zu 12 Jahren, Schul- und
            Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen Ge-
            sellschaft, Kaiserstr. 150

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz
           Independent DaysI24, Internationale Filmfest-
            spiele Karlsruhe, Programminfos unter
            www.independentdays-filmfest.com, Schau-
            burg, Marienstr. 16

W O R K S H O P S
11.00    Impro-Theaterworkshop für Anfänger,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“
14.00   „Mit Stift und Schere Traumzimmer auf Pa-
            pier gestalten“, Workshop mit Eric Schütt,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
14.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

D I E S  &  D A S
10.00   „Goldwachsen am Oberrhein – Schätze des
            Bodens“, mit Michael Leopold, Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    „Kunst, Keramik und Kultur in Neureut“,
            bis 18 Uhr, Neureuter Platz an der Badnerland-
            halle

S O  13 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Harry Potter & Lord of the Rings“, Doppel-
            show, Konzerthaus?

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   Thomas Nicolai, „Kamisi“, Das Sandkorn,
            Studio

K O N Z E R T E
15.00   „Harry Potter & Lord of the Rings“, Doppel-
            show, Konzerthaus
15.00   Wolfgang Steel + Des, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
15.00   „KarlsUke – Sing & Strum“, „Ukulele-Fans
            und SängerInnen aufgepasst“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
15.30   Scharoun Ensemble Berlin, Werke von
            Strauss, Schnyder und Haimo Wisser, Baden-
            Baden, Kurhaus, Weinbrennersaal
18.00   Passionsoratorium, G.M. Göttsche: „Jerusa-
            lem“, Christuskirche
18.00   Leif Ove Andsnes (Klavier) und Berliner
            Philharmoniker, Richard Strauss: „Eine Alpen-
            sinfonie“, Dirigent: Klaus Mäkelä, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   „Kennt ihr die schon?“, Newcomer:innen aus
            der Region, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Woyzeck“, Schauspiel von Georg Büchner,
            Einführung um 17.30 Uhr im Unteren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Toc Toc“, komödiantische Seelenmassage
            mit Karsten Speck, Kammertheater
18.00   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Theater „Die
            Käuze“
18.30   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Aida“, Oper von Giuseppe Verdi , Einführung
            um 18.30 Uhr im Neuen Entrée, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Angst“, nach der gleichnamigen Novelle von
            Stefan Zweig, Gastspiel, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Bionik – alles nur geklaut?“, Führung mit
            Karin Karl, Naturkundemuseum
11.30    „Ein_Blick“, Führung, ZKM
13.00   „Leinwand x 2: Räume in Kunst und Film“,
            Familienworkshop, Anmeldung unter Telefon
            0721/20119300, Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
14.30   „Botschaften der Vergangenheit – High-
            lights in der Sammlung Archäologie in
            Baden“, Führung, Badisches Landesmuseum
15.15   „gute aussichten – junge deutsche fotogra-
            fie 2023/2024“, Führung durch die Ausstellung
            mit Elke Pastré, Städtische Galerie
16.00   „Ein_Blick“, Führung durch die Lichthöfe 1+2,
            ZKM und Kunsthalle, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    Jazz & Literatur, Lesung aus „Die Sommer“
            von Ronya Othmann, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée 
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n „Das Gelbe vom Ei“  Seit nun
schon 30 Jahren zeigt die Kunstinitia-

tive Pforzheim (kip) im Pforzheimer
Oster(n)feld Kunst, Kunsthandwerk,

Handwerk und Design.
70 professionelle Aussteller*innen aus
ganz Deutschland zeigen Unikate und

Kleinserien.
Ein vielfältiges Angebot erwartet die

Besucher auch im Jubiläumsjahr: aus-
gefallene Objekte in den unterschied-

lichsten Techniken: Bildhauerei,
Keramik, Porzellanmalerei, Raku,

Textil, Schmuck, Metall, Skulpturen,
Figuren, Papeterie, Malerei + Gra-

phik, Holz, Leder, Glas, Beleuchtungen
und vieles mehr.

Musik, Vorführungen, Mitmach-Aktio-
nen und das bekannte Gewinnspiel für 
„Menschen in Not“ runden das vielfäl-

tige Angebot ab. 
Alle Aussteller*innen sind anwesend
und freuen sich über Ihren Besuch.

(Foto oben:
Gold Figuren von Heidi Stulle

Foto Mitte:
Feines aus Holz von Stefan Broszeit,
Staatspreisträger Kunst Handwerk

Baden Württemberg 2024)
Am Samstag, 12. April (14-18 Uhr)
und Sonntag, 13. April (11-18 Uhr)
Infos unter www.kip-kunstmarkt.de

http://www.kip-kunstmarkt.de
http://www.kip-kunstmarkt.de	
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Plittersdorffahrt mit der MS Karlsruhe, 3,5
            Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen

M O  14 . 4 .
K O N Z E R T E
15.30   Özgür Aydin (Klavier) und Mitglieder der
            Berliner Philharmoniker, Werke von Mahler
            und Korngold, Baden-Baden, Museum Frieder
            Burda
18.00   Seong-Jin Cho (Klavier) und Berliner Phil-
            harmoniker, Werke von Janáček, Bartók und
            Beethoven, Dirigent: Jakub Hrůša, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   4. Alumni Konzert, „Vielsaitig“, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Wohnzimmerkonzerte“, Kunstedition #03 mit
            Charly Augustin & NN, Tollhaus
20.00   Antoine Spranger Trio feat. Ludovic Ernault,
            Quartett um den deutsch-französischen Pianis-
            ten, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.30   Arnold Stadler: „Irgendwo. Aber am Meer“,
            Gespräche über Leseerfahrungen mit Monika
            Rihm, Roncalli-Forum, Ignatius-Saal, Kriegs-
            str. 37
19.00   „Das Jasmin-Inferno. Eine Fluchtgeschichte“,
            Lesung mit Autor Imad Al Suliman, Jubez
20.00   „Außenbereiche unseres Sonnensystems“,
            Dr. Carolin Liefke, Naturkundemuseum

K I N D E R
9.45   „Theaterlabor“, Osterferienprogramm,
            (8-11 J.), Anmeldung; theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    Trickfilm Workshop, Anmeldung: 0721/133-
            4262, (ab 10 J.), Kinder- und Jugendbibliothek 
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

W O R K S H O P S
11.00    Trickfilm Workshop, Anmeldung: 0721/133-
            4262, (ab 10 J.), Kinder- und Jugendbibliothek 
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails, Gespräche, Kinemathek, Kaiserpassage 6

D I  15 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 | 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Werke von Strauss, Dvořák und Penderecki,
            Baden-Baden, Kurhaus, Weinbrennersaal
14.00   Blechbläserensemble der Berliner Philhar-
            moniker, Werke von Händel, Schostakowitsch,
            Piazzolla und Bach, Baden-Baden, Kurhaus,
            Weinbrennersaal
19.00   Kiwi Keith, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   „Aspekte des Klavierspiels“, Gesprächskon-
            zert, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S O  13 . 4 .
K I N D E R
9.30   „Im Zoo“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
11.00    „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Im Zoo“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   „Leinwand x 2: Räume in Kunst und Film“,
            Familienworkshop, Anmeldung: 0721/20119300,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Einfach Märchenhaft! Bildergeschichten
            für Kinder“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimm-
            ler, Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Nadelwelt 2025, Internationale Veranstaltung
            für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
10.00   25. Mineralien- und Fossilienbörse, „Sam-
            meln damals und heute“, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
11.00    „Das Gelbe vom Ei“, Kunst, Kunsthandwerk,
            Handwerk und Design, Kulturhaus Osterfeld,
            Pforzheim, Osterfeldstr. 12

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz
           Independent DaysI24, Internationale Filmfest-
            spiele Karlsruhe, Programminfos unter
            www.independentdays-filmfest.com, Schau-
            burg, Marienstr. 16

W O R K S H O P S
13.00   „Leinwand x 2: Räume in Kunst und Film“,
            Familienworkshop, Anmeldung: 0721/20119300,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   „Wildes Grün – kulinarische Wegbegleiter
            (neu) entdecken“, mit Anja Schué, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
10.30   „Frühlingsblumen“, Führung durch das Gar-
            tenbauamt, TP: Zoologischer Stadtgarten,
            Kasse Nord Nancyhalle
11.00    „Die Frühblüher im Auenwald“, mit Simone
            Stollenmaier, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    Joggingtour Karlsruhe, sportliche Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/91679888, TP:
            Marktplatz, Rathaus
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
11.00    „Trink Wasser!“ – Spazier-Tour zu Karlsru-
            her Trinkbrunnen, Infos und Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Pyramide
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und An-
            meldung: 0721/91679888, TP: Schlossplatz,
            Carl-Friedrich-Denkmal
15.00   „Markus Lüpertz: »Genesis«“, Führung zum
            größten zusammenhängenden Gesamtkunst-
            werk Deutschlands im Stadtbahntunnel, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Dur-
            lacher Tor am braunen Kubus
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
11.00    „Kunst, Keramik und Kultur in Neureut“,
            bis 18 Uhr, Neureuter Platz an der Badnerland-
            halle

n Barock  Herzblut, Schweiß, pure
Leidenschaft und einfach unvergessli-
che Rock-Klassiker. „Let There Be
Rock“, „T.N.T.“, „Highway To Hell“,
„You Shook Me All Night Long“,
„Back In Black“, „Hells Bells“, „For
Those About To Rock“, „Moneytalks“,
und, und, und… Und ihre Live-Shows?
Brachial, laut, gigantisch, atemberau-
bend und fantastisch. Die Rede ist
natürlich von AC/DC! Seit mittlerweile
über 50 Jahren ein absoluter Garant
für beste Rockmusik.
2024 waren sie nochmals in Deutsch-
land präsent. Nur wie lange kann
man Angus Young, Brian Johnson und
Co. noch live genießen? War das be-
reits der Abschied von der großen
Bühne?
Für alle AC/DC-Fans, die auch
zukünftig nicht auf schweißtreibende
Liveabende verzichten wollen, gibt es
eine mehr als beruhigende Nachricht
und die heißt „Barock“. Die in einer
eigenen Spitzenklasse spielende Tri-
bute-Band ist weitaus mehr als nur ein
„AC/DC-Ersatz“. Verdammt nahe am
Original sorgen die fünf Herren von
„Barock“ für gnadenlos geniale
Shows! Im Gepäck eine Mega-Produk-
tion samt Glocke, Kanonen, Pyro-
Show und über 60 Marshall-Boxen.
Dieser gigantische Aufwand hat gute
Gründe: so nah wie möglich am Ori-
ginal und damit den Ruf als beste
AC/DC-Interpretation immer wieder
bestätigen. Laut, Bildgewaltig und auf
den Punkt. Besser hat man die Songs
von AC/DC selten gehört. Hier ist die
Welt für Rock- Nostalgiker noch in
Ordnung. Angus im ewigen Jungbrun-
nen ganz ohne graue Haare und
Brians Stimme wie in seinen besten
Tagen.
Wer also Kracher wie, „Whole Lotta
Rosie“, „Dirty Deeds Done Dirt
Cheap“, „Stiff Upper Lip“ oder
„Rock´n‘Roll Train“ aus der Aussie-
Schmiede authentisch live erleben
möchte, für den sind „Barock“ alterna-
tivlos!
Über 1.000 Konzerte in ganz Europa
haben „Barock“ seit ihrer Gründung
anno 1993 gespielt. Zwei Stunden
Rock ‘n’ Roll live: Vollgas, Spaß und
ein klein wenig Nostalgie. Die Fange-
meinde wächst stetig und auch Kon-
zertkritiker loben das Quintett in
höchsten Tönen: bescheinigen ihm
Spitzenklasse, große Nähe zum Origi-
nal, sowie absolute Authentizität und
Detailtreue.
Erleben Sie ein einmaliges Konzerter-
lebnis mit BAROCK und den besten
Songs von AC/DC. Laut, Bildgewaltig
und auf den Punkt.
(Foto: Jana Breternitz)
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de.
In Wörth bei Cafe Herzstück, Lotto M.
Adam und 4 You Post Lotto.
Am Freitag, 11. April und Samstag,
12. April, jeweils um 20 Uhr, in der
Festhalle Wörth am Rhein.

http://foerderkreis-kultur.de
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20.30   Buñuel, die neue Band um Eugene Robinson
            (ex-Oxbow), Support: Etterath, Jubez

T H E A T E R
18.00   „Madama Butterfly“, Oper von Giacomo
            Puccini, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „On the edge – fühlst Du diesen Vibe?“, Rap-
            Theaterabend von und mit Nikita Buldyrski,
            Premiere, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.30   „Resiliente und nachhaltige Versorgung der
            deutschen Industrie mit Metallrohstoffen –
            wie weit kann Recycling dazu beitragen?“,
            Dr. Klaus Steinmüller, Naturkundemuseum
19.30   „Aspekte des Klavierspiels“, Gesprächskon-
            zert, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
9.30   „Von Ortsgeistern und anderen Raumbe-
            wohner*innen“, Ferienworkshop, Anmeldung:
            0721/20119300, (ab 7 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
9.45   „Theaterlabor“, Osterferienprogramm,
            (8-11 J.), Anmeldung; theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
10.00   „Wir feiern Jubiläum: 20 Jahre Experimente-
            kurse“, offene Experimentewerkstatt, (ab 5 J.),
            Naturkundemuseum
11.00    „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, auch um 15.30 Uhr, Naturkunde-
            museum

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Bücherturnen“, Vorlesen und Bewegung,
            (ab 6 J.), Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

W O R K S H O P S
9.30   „Von Ortsgeistern und anderen Raumbe-
            wohner*innen“, Ferienworkshop, Anmeldung:
            0721/20119300, (ab 7 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

M I  16 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 | 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
16.00   Mitglieder der Berliner Philharmoniker, Trios
            von Brahms und WilhelmBerger, Baden-Baden,
            Kurhaus, Weinbrennersaal
17.00   Studierende der Hornklasse Prof. Will San-
            ders der Hochschule für Musik, „Cornu Co-
            piae“, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
18.00   Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Anton Bruckner: Quintett und Intermezzo,
            Baden-Baden, Maison Messmer, Malersaal,
            Werderstr. 1
19.30   Catch Your Breath, „The Savages“-Tour, Sup-
            ports: Until I Wake + Of Virtue, Substage
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Hornisten der Berliner Philharmoniker,
            Musik für das Lieblingsinstrument der Roman-
            tik, Baden-Baden, Kurhaus, Weinbrennersaal

T H E A T E R
19.30   „Die Hitze und das Recht“, Schauspiel von
            Matthias Naumann, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
13.00   „Feine Linien, starke Frau: Maria Katharina
            Prestel, Pionierin der Druckkunst“, Kurz-
            führung mit Ann-Christin Porsch, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
10.00   „Eduard Mörikes Lyrik“, Dr. Kerstin Koblitz,
            Gemeindezentrum Durlach, Am Zwinger 5
19.30   „Wenn Bach Bienen gezüchtet hätte“, Musik-
            Plauderei mit Hans Hachmann und Dr. Martin
            Husemann, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

K I N D E R
9.30   „Von Ortsgeistern und anderen Raumbe-
            wohner*innen“, Ferienworkshop, Anmeldung:
            0721/20119300, (ab 7 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
9.45   „Theaterlabor“, Osterferienprogramm,
            (8-11 J.), Anmeldung; theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
10.00   „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            führung, (4-14 J.), Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Rathaus, Marktplatz

n Svavar Knútur  Wer einen Auftritt
von Svavar Knútur schon miterleben

durfte, wird sich noch lange daran er-
innern. Seine Auftritte sind eine emo-
tionale Achterbahnfahrt zwischen zu
Tränen gerührt bis vor Lachen wei-

nend, die einen in seinen Bann ziehen
und nicht mehr so schnell wieder los-

lassen.
Der isländische Singer/Songwriter

und Entertainer Svavar Knútur ist ein
Musiker mit zahllosen Facetten. Er
schafft es mit einer Leichtigkeit und
überbordenden Sympathie, jedes

Publikum vom ersten Moment an zu
verzaubern und mitzureißen. Er prä-
sentiert seine Songs auf unglaublich

berührende Art und Weise und erzählt
dazwischen die absurdesten Ge-
schichten und Witze, gewürzt mit

einer guten Portion schwarzem islän-
dischen Humor. Svavar bezeichnet
sich selbst gerne als Public-Health-
Troubadour: „I think I might be the

broccoli of Singer-Songwriters, not the
sexiest of the vegetables, but still

veeeery good for you!“
Der Isländer ist das, was ein perfekter
Entertainer sein sollte: Eine Persönlich-

keit, die man als unverfälscht wahr-
nimmt und die gleichzeitig über das
eigene Leben hinausgeht, ohne dass
es aufgesetzt wirkt. Svavar Knútur

stellt das Dasein als normaler Mensch
heraus, wirft darauf jedoch ein ande-
res Licht, bietet andere Perspektiven.

Er macht im sehr Kleinen das, was an-
dere auf den ganz großen Bühnen für
ihr Publikum schaffen möchten. Wobei
diese Großen doch fast immer dabei
scheitern, weil es gar nicht funktionie-

ren kann, auf einer riesigen Bühne
den normalen Menschen zu geben.

Anders herum verzaubert, man muss
es so nennen, Svavar sein Publikum,

als wäre er einer der Größten.
Dem Schmerz der langen Winter

sowie der Schlaflosigkeit der 24 Stun-
den scheinenden isländischen Som-
mersonne Ausdruck verleihend, hat
sich Svavar in den letzten Jahren zu
einem heiteren und außergewöhnli-
chen Musiker gemausert. Er erzählt

mit „watteweicher, nordisch entrückter
Folkmusik“ (Rolling Stone) vom harten,
aber nicht freudlosen Leben der Men-
schen am rauen isländischen West-

fjord. Brisbanes Rave Magazin schrieb
ihm eine „Ohnmacht erregende

Stimme“ zu und hob die „wundervolle
Schlichtheit und ungefilterten Emotio-

nen in seinen Songs“ hervor.
(Foto: Baldur Kristjansson)

Am Freitag, 11. April um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 1.

http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Wolfgang Klockewitz (p) und Robin Mock
            (eb), Bar Jazz live, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Klasse Prof. Momo Koda-
            ma, PRIMA Abend Klavier, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.30   Karate, legendäre Bostoner Emorock-Band,
            Support: Siem Reap, Jubez
21.30   Bolero Berlin, Late Night im Casino, Baden-
            Baden, Kurhaus, Casino

T H E A T E R
19.30   „Die Wut, die bleibt“, Schauspiel von Mareike
            Fallwickl, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Phèdre“, Oper von Jean-Baptiste Lemoyne,
            Einführung um 19.30 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Armenien und seine Musiker“, Dr.h.c. Hans
            C. Hachmann im Gespräch mit Prof. Sergey
            Khachatryan, Hochschule für Musik, Campus-
            One, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S P O R T
18.30   grenke Freestyle Chess Open & grenke
            Chess Open 2025, Schachfestival in neuem
            Format, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
9.30   „Von Ortsgeistern und anderen Raumbe-
            wohner*innen“, Ferienworkshop, Anmeldung:
            0721/20119300, (ab 7 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
9.45   „Theaterlabor“, Osterferienprogramm,
            (8-11 J.), Anmeldung; theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
10.00   „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
18.00   Jihun Hong (Klavier), Werke von Liszt, Berio,
            Debussy, Rameau und Rachmaninow, Resi-
            denz Rüppurr, Erlenweg 2

G A S T R O N O M I E
19.00   „Testament à la Carte“, Krimidinner, Infos und
            Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, Weingar-
            ten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

W O R K S H O P S
9.30   „Von Ortsgeistern und anderen Raumbe-
            wohner*innen“, Ferienworkshop, Anmeldung:
            0721/20119300, (ab 7 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F R  18 . 4 .
K O N Z E R T E
15.30   Philharmonisches Streichquartett, Werke
            von Dvořák und Franck, Baden-Baden, Kur-
            haus, Weinbrennersaal

M I  16 . 4 .
K I N D E R
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Ferien-Entdeckertag“, für Familien mit Kin-
            dern jeden Alters,Waldklassenzimmer, Kanal-
            weg zwischen Linkenheimer und Grabener
            Allee
14.00   „Wir feiern Jubiläum: 20 Jahre Experimente-
            kurse“, offene Experimentewerkstatt, (ab 5 J.),
            Naturkundemuseum
14.30   „Backen im Holzbackofen“, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg zwischen Linkenheimer und
            Grabener Allee
14.30   „(Oster)hase und Kaninchen“, für Familien
            mit Kindern, (ab 5 J.),Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee
15.00   „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
15.30   „Lese-Insel“, Vorlesen für Kinder, (ab 8 J.),
            Stadtteilbibliothek Neureut, Badnerlandhalle
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle

S E N I O R E N
10.00   „Eduard Mörikes Lyrik“, Dr. Kerstin Koblitz,
            Gemeindezentrum Durlach, Am Zwinger 5

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

W O R K S H O P S
9.30   „Von Ortsgeistern und anderen Raumbe-
            wohner*innen“, Ferienworkshop, Anmeldung:
            0721/20119300, (ab 7 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            führung, (4-14 J.), Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Rathaus, Marktplatz
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
14.30   „Backen im Holzbackofen“, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg zwischen Linkenheimer und
            Grabener Allee

D O  17. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 | 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    David Riniker (Violoncello), Janusz Widzyk
            und Philharmonia Duo, Stille Gesänge: Cello
            und Kontrabass, Baden-Baden, Spitalkirche,
            Römerplatz 1
14.30   Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Peter Tschaikowski: Klaviertrio, Baden-Baden,
            Kurhaus, Weinbrennersaal
18.00   Jihun Hong (Klavier), Werke von Liszt, Berio,
            Debussy, Rameau und Rachmaninow, Resi-
            denz Rüppurr, Erlenweg 2

n „Aladin – das Musical“  Die zau-
berhafte Welt aus 1001 Nacht! Das
Theater Liberi inszeniert die jahrhun-
dertealte Geschichte um den Jungen
mit der Wunderlampe als modernes
Musical für die ganze Familie. Eigens
komponierte Musicalhits, jede Menge
Spannung und ganz viel Humor ver-
sprechen beste Live-Unterhaltung!
Aladin führt ein Leben als einfacher
Straßenjunge, bis sein Leben schlagar-
tig auf den Kopf gestellt wird: Gerade
erst hat er Prinzessin Yasmin kennen-
gelernt, die mit allen Mitteln versucht,
ihr Volk vor dem bösen Zauberer
Dschafar zu schützen, da wird er
selbst in dessen fiese Machenschaften
verwickelt. Denn Dschafar will endlich
den Sultan loswerden und die Macht
mit Hilfe einer sagenumwobenen
Lampe an sich reißen. Ausgerechnet
Aladin soll ihm dabei helfen, doch das
Vorhaben geht schief und Aladin sitzt
in einer Höhle fest. Auf der Suche
nach einem Ausweg entdeckt er das
Geheimnis der Wunderlampe und be-
freit den mächtigen Dschinni, der sich
schnell als echter Freund herausstellt.
Aladins Probleme scheinen auf einen
Schlag gelöst, denn wo ein Dschinni,
da auch drei Wünsche. Doch Magie
allein wird nicht reichen, um Yasmin
zu helfen und Dschafars finstere Pläne
zu durchkreuzen…
In der humorvollen Adaption des
Theater Liberi zeigt sich schnell, dass
die Wunderlampe allein nicht für ein
Happy End sorgt. „Aladin und Yasmin
erkennen, dass sie ihr Schicksal selbst
in die Hand nehmen müssen. Auch
Wünsche können nur etwas verän-
dern, wenn man sie klug einsetzt“,
verrät Dschinn- Darsteller Markus Ha-
reter. Getragen wird das Musical von
den eigens komponierten Titeln der
Musiker Christoph Kloppenburg und
Hans Christian Becker. „Die Musik
hebt die Eigenschaften der Charaktere
hervor: Sie ist wandelbar wie der
Dschinn, entwickelt sich mit der Bezie-
hung von Aladin und Yasmin und ver-
deutlicht den Wahnsinn Dschafars“,
beschreibt Kloppenburg die Songs.
„Dabei kommen viele verschiedene
Genres zum Ausdruck: Unter anderem
gibt es große Show- und Revuenum-
mern, aber auch Einflüsse aus Hip-
Hop, Country und sogar Grunge.“
Tickets: www.theater-liberi.de
Am Samstag, 12. April um 15 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle.

https://www.theater-liberi.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   CoroPiccolo, Barockorchester La Banda
            und Solisten, Bach: Johannes-Passion, Lei-
            tung: Christian-Markus Raiser, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
18.00   Carsten Wiebusch (Orgel), Werke von Bach,
            Langlais , Franck und Tournemire, Christus-
            kirche
18.00   Berliner Philharmoniker, Beethoven: Sinfonie
            Nr. 9, Dirigent: Kirill Petrenko, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   Lisa Wilhelm Quartett, Debüt Album „Pot-
            pourri – quoted not stolen“, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6

T H E A T E R
18.00   „Mephisto“, Schauspiel nach der Romanvor-
            lage von Klaus Mann, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.30   „Aida“, Oper von Giuseppe Verdi , Einführung
            um 18 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Lyonesse“, von Penelope Skinner, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr im Spiegelfoyer, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Adams Äpfel“, marotte

M U S E E N
15.15   „gute aussichten – junge deutsche fotogra-
            fie 2023/2024“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie
16.00   „Schauen und Staunen – die frühen Grie-
            chen und ihr Blick auf die Welt“, Führung,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, ZKM

S P O R T
10.00   grenke Freestyle Chess Open & grenke
            Chess Open 2025, Schachfestival in neuem
            Format, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
11.00    „Pu, der Bär“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

S A  19 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Die Regenbogenhummel: „Osterglocken“,
            das Travestie-Osterspektakel mit Vikky Win-
            chester & Friends, Das Sandkorn, Fabrik

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Die Regenbogenhummel: „Osterglocken“,
            das Travestie-Osterspektakel mit Vikky Win-
            chester & Friends, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   Die Spiegelfechter – Ole Hoffmann, „Wieviele
            Sterne hat ein Tag?“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    Midori (Violine) und Bundesjugendorches-
            ter, Werke von Brahms und Detlev Glanert,
            Dirigent: Patrick Lange, Baden-Baden, Kur-
            haus, Bénazetsaal
11.00    Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Werke von Beethoven, Kókai und Dohnányi,
            Baden-Baden, Maison Messmer, Malersaal,
            Werderstr. 1
11.30    Die LiBellen, Salonmusik modern interpretiert,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
14.00   Bläser der Berliner Philharmoniker, Werke
            von Mozart, Franz Krommer und Beethoven,
            Baden-Baden, Kurhaus, Weinbrennersaal
19.00   Leif Ove Andsnes (Klavier) und Berliner
            Philharmoniker, Richard Strauss: „Eine Alpen-
            sinfonie“, Dirigent: Klaus Mäkelä, Baden-
            Baden, Festspielhaus
22.00   Johannes Hustedt (Flöte) und Sontraud
            Speidel (Klavier), Konzert zur Osternacht mit
            Werken von Bach, Haydn, Beethoven, Men-
            delssohn Bartholdy, Fauré, Gabriel Noël-Gallon
            und John Rutter, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

T H E A T E R
11.00    „Orpheus und die Zauberharfe“, Kinderoper
            von Stephanie Twiehaus und Christoph von
            Bernuth, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Nabucco“, Oper von Giuseppe Verdi, in italie-
            nischer Sprache mit deutschen und englischen
            Übertiteln, Einführung um 18.30 Uhr in Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Dornröschen“, Ballett, Konzerthaus
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Ein_Blick“, Führung, auch 16.30 Uhr, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Musikgeschichte(n) im Café – Georges
            Bizet: …nicht nur »Carmen«“, Info und An-
            meldung: 0721/47032273, Café Lottis Phase 3,
            Dammerstockstr. 60

S P O R T
10.00   grenke Freestyle Chess Open & grenke
            Chess Open 2025, Schachfestival in neuem
            Format, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
11.00    „Orpheus und die Zauberharfe“, Kinderoper
            von Stephanie Twiehaus und Christoph von
            Bernuth, (ab 5 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    Impro-Theaterworkshop für Anfänger,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Anders wär’s schöner. Räume umgestal-
            ten“, Workshop mit Andrea Schendekehl,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   „50 Jahre Lebendiges Kunsthandwerk“,
            Festival der Ideen und Talente 2025, bis 18 Uhr,
            Maulbronn, Klosterhof und Stadthalle

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

W O R K S H O P S
11.00    Impro-Theaterworkshop für Anfänger,
            (ab 12 J.), Theater „Die Käuze“
14.00   „Anders wär’s schöner. Räume umgestal-
            ten“, Workshop mit Andrea Schendekehl,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

n „Pu, der Bär“  Im Kinderzimmer
von Christopher ist was los. Hier
kommt Pu, der Bär und erlebt mit

seinen Freunden Ferkel, Esel I-A und
Kaninchen ein Abenteuer nach dem

anderen. Ein Geburtstag muss gerettet
werden, Ferkel geht verloren, das ge-
fährliche Wuschel schleicht durch den
Wald und dann taucht auch noch ein
ungestümer Tiger auf und stellt alles

auf den Kopf. Es braucht unerschütter-
liche Zuversicht und einen starken
Charakter, um das durchzustehen! 

Pu hat alle Pfoten voll zu tun. 
Geschichten über den berühmtesten

Bären der Welt, neu erzählt für Kinder
ab 4 Jahren.

Premiere ist am Samstag, 12. April
um 16 Uhr im Figurentheater

marotte.

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
http://www.marotte-figurentheater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Die Jahreszeiten und ihre Farben! Bunte
            Malwerkstatt“, Kinderwerkstatt mit Danae
            Hoffmann, Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „50 Jahre Lebendiges Kunsthandwerk“,
            Festival der Ideen und Talente 2025, bis 18 Uhr,
            Maulbronn, Klosterhof und Stadthalle

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Joggingtour Karlsruhe, sportliche Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/91679888, TP:
            Marktplatz, Rathaus
11.00    Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und An-
            meldung: 0721/91679888, TP: Schlossplatz,
            Carl-Friedrich-Denkmal
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
14.00   Stadtführung per Rad, Info undAnmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyramide
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

M O  2 1. 4 .
K O N Z E R T E
11.00    Berliner Philharmoniker, Beethoven: Sinfonie
            Nr. 9, Dirigent: Kirill Petrenko, Baden-Baden,
            Festspielhaus

S A  19 . 4 .
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Joggingtour Karlsruhe, sportliche Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/91679888, TP:
            Marktplatz, Rathaus
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Pyramide
14.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
14.00   Stadtführung per Rad, Info undAnmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyramide
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

S O  2 0 . 4 .
K O N Z E R T E
10.00   Kantatengottesdienst, Bach: Osteroratorium,
            BWV 249, Christuskirche
10.00   Lucas Bastian (Leitung und Orgel) und Kir-
            chenchor St. Raphael, Mozart: Missa brevis et
            solemnis in C, KV 259, St. Bernhard, Durlacher
            Tor
11.00    Pangaea Trio Berlin, Werke von Brahms und
            Ravel, Baden-Baden, Kurhaus, Weinbrenner-
            saal
14.00   Mitglieder der Berliner Philharmoniker,
            Werke von Mendelssohn Bartholdy und Schos-
            takowitsch, Baden-Baden, Kurhaus, Weinbren-
            nersaal
15.00   Wolfgang Steel, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
18.30   Simon Höfele & Frank Dupree Trio, Jazz
            Night, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   Vienna Teng, US-amerikanische Pianistin,
            Sängerin und Singer-Songwriterin, Tollhaus
19.00   Shakti und Mathias Paqué, „Mon Mari et moi“,
            Lieder aus der tiefsten Provinz, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
19.00   Komitas Chamber Orchestra, Werke von
            Elgar, Dvořák, Felix Treiber, Saint-Saëns und
            Komitas Vardapet, Evang. Kirche Grötzingen,
            Kirchstr. 15

T H E A T E R
18.00   „Miss Golden Dreams“, eine Geschichte über
            Marilyn Monroe von Joyce Carol Oates, Ein-
            führung um 17.30 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Madama Butterfly“, Oper von Giacomo
            Puccini, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
11.30    „Ein_Blick“, Führung, ZKM
14.30   „Versteckte Osterschätze – auf der Suche
            nach kleinen Geschichten. Highlights aus
            dem gesamten Museum“, Führung, Badisches
            Landesmuseum
15.15   „gute aussichten – junge deutsche fotogra-
            fie 2023/2024“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
16.00   „Ein_Blick“, Führung durch die Lichthöfe 1+2,
            ZKM und Kunsthalle, ZKM

S P O R T
10.00   grenke Freestyle Chess Open & grenke
            Chess Open 2025, Schachfestival in neuem
            Format, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle
13.30   KSC – SpVgg Greuther Fürth, 2. Fußball Bun-
            desliga Herren, BBBank Wildpark

n Kantorat der Evangelischen
Stadtkirche Karlsruhe

Mittwoch, 9. April 2025, 19.30 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe 
Blue Church: Jazz & Texte
Clara Vetter Duo, Klaus Nagorni:
Texte von Dietrich Bonhoeffer
Die Pianistin und Komponistin Clara
Vetter gehört zu den aufstrebenden
Musikerinnen der deutschen Jazz-
szene. Ihre Musik zieht Verbindungen
vom Jazz zum Impressionismus und
zur improvisierten Musik in einer eige-
nen musikalischen Sprache, die von
Vetters sensibler Wahrnehmung der
Welt um sie herum geprägt ist. Mit
dem Saxofonisten Max Treutner wird
das Duo klanglich auf Texte des Wi-
derstandskämpfers Dietrich Bonhoef-
fers eingehen, dessen 80. Todestag
am 9. April begangen wird. Klaus
Nagorni wird einmal mehr verbin-
dende Texte auswählen und rezitieren.

Freitag, 11. April 2025, 21 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe
Nachtschicht: Raum | Licht | Klang |
Gebet
Christoph-Georgii-Trio, Liturgie: Pfar-
rerin Claudia Rauch
Abendmeditation mit jazzigen Klän-
gen zur Nacht – bei ruhiger Musik in
der stimmungsvoll beleuchteten Kirche
den Tag und die Woche ausklingen
lassen.

Karfreitag, 18. April 2025, 18 Uhr
Evangelische Stadtkirche Karlsruhe 
Johann Sebastian Bach: Johannes-
Passion
Cornelia Samuelis (Sopran), Matthias
Lucht (Altus), Thaddäus Böhm (Tenor),
Lorenzo de Cunzo (Bass), Marcel
Brunner (Bass), CoroPiccolo Karlsruhe
(Bild oben), Barockorchester La Banda
Augsburg, Leitung: KMD Christian-
Markus Raiser 
Zum ersten Mal aufgeführt wurde die
Bach’sche Johannes-Passion am
Karfreitag 1724 vor 301 Jahren in
der Leipziger Nikolaikirche, damals
noch als Teil des Gottesdienstes. Auch
heute noch, als reines Konzert, entfal-
tet das Werk einen musikalisch-dra-
matischen Sog und ist ein Meilenstein
der europäischen Kunstmusik. Mit
CoroPiccolo Karlsruhe, einem der
leistungsstärksten Kammerchöre der
Region, und dem fantastischen Ba-
rockorchester La Banda Augsburg und
jungen, international renommierten
Vokalsolisten verspricht diese Auf-
führung ein berührendes Erlebnis zu
werden.

Samstag, 19. April 2025, 22 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe 
Konzert zur Osternacht
Johannes Hustedt (Flöte), Sontraud
Speidel (Klavier), Pfarrerin Claudia
Rauch (Rezitation)

Tickets und weitere Informationen:
musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
17.30   „Der Rosenkavalier“, Oper von Richard
            Strauss, Einführung um 17 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 2“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Städtische Galerie

S P O R T
10.00   grenke Freestyle Chess Open & grenke
            Chess Open 2025, Schachfestival in neuem
            Format, Schwarzwaldhalle, Gartenhalle

K I N D E R
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Das Dschungelbuch“, Kinderkammerkonzert,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „50 Jahre Lebendiges Kunsthandwerk“,
            Festival der Ideen und Talente 2025, bis 18 Uhr,
            Maulbronn, Klosterhof und Stadthalle

F E S T E / F E S T I VA L S
           Frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    Joggingtour Karlsruhe, sportliche Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/91679888, TP:
            Marktplatz, Rathaus
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   Stadtführung per Rad, Info undAnmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyramide
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
10.00   Osterbrunchfahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, mit Live-Band, inkl. Brunch, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails und Gespräche, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

D I  2 2 . 4 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
18.30   „Vor der Premiere“, Einführungssoirée zu
            „Romeo und Julia“, Ballett von Jean-Christophe
            Maillot, Badisches Staatstheater, Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.30   „So gelingt der Heizungstausch“, Infoabend,
            Bürger- und Gemeindezentrum Knielingen,
            Struvestr. 45
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
9.00   „Coding Projects - Gestalte das digitale Zeit-
            alter mit!“, Anmeldung: 0721/133-4262,
            (10-13 J.), Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte

13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

W O R K S H O P S
9.00   „Coding Projects - Gestalte das digitale Zeit-
            alter mit!“, Anmeldung: 0721/133-4262,
            (10-13 J.), Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

M I  2 3 . 4 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Udo-Jürgens-Story“, sein Leben, seine
            Liebe, seine Musik, Konzerthaus

K O N Z E R T E
19.00   Landesjugendorchester, Werke von Beetho-
            ven, Berg und Strawinsky, Dirigent: Johannes
            Klumpp, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Akkordeonale 2025“, Internationales Akkor-
            deon Festival, Tollhaus
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Sumac, intensives Noise/Postmetal-Trio, Sup-
            port: Endon, Jubez

T H E A T E R
18.00   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Robin Hood“, Anmeldung erforderlich unter
            kunstundvermittlung@staatstheater.karlsruhe.de,
            Eintritt frei, Insel
19.30   „Mose – gerettet und befreit“, Musical,
            Rheinstrandhalle, Lindenallee 12
20.00   „Udo-Jürgens-Story“, sein Leben, seine
            Liebe, seine Musik, Konzerthaus

M U S E E N
13.00   „Rosalba Carriera: »Die Poesie«, um 1740“,
            Kurzführung mit Maike Hohn, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM
14.00   „Damit es summt und brummt – Insekten-
            hotel aus Dosen gestalten“, Kreativwerkstatt
            in den Osterferien, Badisches Landesmuseum
15.00   „Identität und Verantwortung“, Führung mit
            Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie

K I N D E R
10.00   „Buchschnitt bemalen“, Anmeldung: 0721/
            133-4262, (ab 10 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
12.00   „Die Magie des Buchbindens“, Anmeldung:
10.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
12.00   „Die Magie des Buchbindens“, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 14 J.), Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Ferien-Entdeckertag“, für Familien mit Kin-
            dern,Waldklassenzimmer, Kanalweg zwischen
            Linkenheimer und Grabener Allee
14.00   „Damit es summt und brummt – Insekten-
            hotel aus Dosen gestalten“, Kreativwerkstatt
            in den Osterferien, Badisches Landesmuseum
14.30   „Tiere des Waldes: Spechte“, für Familien,
            Waldklassenzimmer, Kanalweg zwischen Lin-
            kenheimer und Grabener Allee

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
18.30   Streichquartette, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W O R K S H O P S
12.00   „Zine-Gestaltung für junge Erwachsene“,
            im Rahmen des Welttag des Buches, Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
17.30   „Mehr Wohlbefinden – was wir von der Posi-
            tiven Psychologie lernen können“, Workshop
            mit Emily Haeusler, Infos und Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15

D I E S  &  D A S
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

F R  2 5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Luksan Wunder, Comedy- und Satire-Kollektiv
            aus Berlin, Jubez
20.15   Bühnensprung Improtheater, „Mehr als nur
            Worte – mit Euren Lieblingsbüchern!“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
12.15   Jueun Heo, Klavierrezital mit Werken von Hän-
            del, Beethoven und Schumann, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
15.00   Jorinde-Trio, „Märchenhafte Musik am Nach-
            mittag“, Werke von Schumann, Mozart und
            Jörg Widmann, Badisches Landesmuseum
19.00   „Reconstructing Harald Bode“, Hochschule
            für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Henry and the Waiter, „Casanova“-Tour 2025,
            Tollhaus
20.00   SaltaCello, Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   JP Kennedy, Irish Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   The Robbie Experience + Bounce, Robbie
            Williams Tribute Band und Bon Jovi Tribute
            Band, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

T H E A T E R
19.00   „Die Wut, die bleibt“, Schauspiel von Mareike
            Fallwickl, Einführung um 18.30 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Weiße Turnschuhe“, Komödie von René
            Heinersdorff, mit Jochen Busse, Premiere,
            Kammertheater
19.30   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater
20.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn
20.15   Bühnensprung Improtheater, „Mehr als nur
            Worte – mit Euren Lieblingsbüchern!“, Orgel-
            fabrik

M U S E E N
14.00   „BÄMlab – offene Werkstatt im ZKM“, Work-
            shop, ZKM
15.00   „Stricken MEGA“, offene Werkstatt, Badi-
            sches Landesmuseum

M I  2 3 . 4 .
K I N D E R
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Robin Hood“, Anmeldung erforderlich unter
            kunstundvermittlung@staatstheater.karlsruhe.de,
            Eintritt frei, (ab 10 J.), Insel

W O R K S H O P S
10.00   „Buchschnitt bemalen“, Anmeldung: 0721/
            133-4262, (ab 10 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
12.00   „Die Magie des Buchbindens“, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 14 J.), Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Führung zum Welttag des Buches, mit Cor-
            dula Treimer und Erica Foden-Lenahan, Biblio-
            thek, Hermann-Veit-Str. 6
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

D O  2 4 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Paul Panzer, „Schöne neue Welt ... Welcome
            to Hell“, Schwarzwaldhalle
20.30   Alfons, „Le Best of“, Rantastic, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.30   Streichquartette, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4
19.00   „FlintAlternative“, Metalcore Festival, mit
            Dying For Dignity, Captivated, Crimson Crisis
            und Nightstrain, Jubez
19.30   Torsten Steudinger (b) & Gast, Bar Jazz live,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Konzert des Musikhauses Schlaile, Werke
            für Klavier von Bach, Chopin, Liszt, Rachmani-
            now u.a., Hochschule für Musik, CampusOne,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.30   „Weiße Turnschuhe“, Komödie von René
            Heinersdorff, mit Jochen Busse, öffentliche
            Generalprobe, Kammertheater
19.30   „Dem Marder die Taube“, Schauspiel von
            Caren Jeß, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29

K I N D E R
9.30   „Schnitzwerkstatt“, Ferienprogramm mit Ul-
            rike Roelle, (8-11 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Die Monster WG – die Burg ist voll!“, Kin-
            derstück von Bernd Kohlhepp, (ab 4 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

n Catch Your Breath  freut sich, ihre
„The Savages“-Tour im April 2025
ankündigen zu können, mit Support
von Until I Wake und Of Virtue. Catch
Your Breath ist bekannt für ihre dyna-
mischen Auftritte und ihre emotionsge-
ladene Musik und ist bereit, Fans in
ganz Europa und Großbritannien ein
unvergessliches Erlebnis zu bieten.
Leadsänger Josh Mowery teilte mit:
„Wir haben sehnsüchtig darauf ge-
wartet, unseren europäischen und
britischen Fans unsere Musik zu prä-
sentieren. Die Energie und Leiden-
schaft, die wir von unseren Zuhörern
im Ausland erfahren haben, waren
immer unglaublich und wir können es
kaum erwarten, mit allen persönlich in
Kontakt zu treten. Wir freuen uns
auch, dass Until I Wake und Of Virtue
bei uns dabei sind. Beide Bands brin-
gen eine so kraftvolle Präsenz mit und
werden diese Tour zu etwas ganz Be-
sonderem machen.“
Am Mittwoch, 16. April 19.30 Uhr
im Musicclub Substage.

n Caliban  Die deutschen Metalcore-
Titanen Caliban behaupten Legenden-
Status auch mit ihrem neuesten
Kapitel: die Ankündigung der „Back
from Hell“-Tour 2025. Aufbauend auf
einem Vermächtnis, das sich über
zwei Jahrzehnte erstreckt, präsentiert
die Band ihre Entwicklung mit einer
frischen Besetzung mit Iain Duncan am
Bass, der auch mit seinem klaren Ge-
sang eine neue Dimension hinzufügt.
2024 war ein Meilensteinjahr für Cali-
ban mit der Veröffentlichung der her-
ausragenden Singles „I Was a Happy
Kid Once“, des introspektiven
„Echoes“ und „Guilt Trip“ mit Mental
Cruelty. Diese Tracks spiegeln nicht
nur die Intensität der Band wider, son-
dern offenbaren auch die Bereitschaft,
neue emotionale Tiefen und Klangtex-
turen zu erkunden.
Caliban gilt als Leuchtfeuer der Wi-
derstandsfähigkeit und Innovation in
der Metalcore-Szene und beweist mit
jeder Veröffentlichung und jeder Tour,
warum sie Legenden des Genres sind.
Also dranbleiben – dies ist erst der Be-
ginn der nächsten Ära für Caliban.
Verpasst nicht die Chance, die Inten-
sität von Caliban live auf der Bühne zu
erleben! Caliban sind „Zurück aus der
Hölle!“.
(Foto: Sarah Schuh)
Am Sonntag, 27. April um 19 Uhr
im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=IE-gVWWx-mo
https://www.youtube.com/watch?v=4ATJkdBQL6k
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
15.00   „Ein_Blick“, Führung, ZKM
16.00   „Unrecht & Profit – das Badische Landes-
            museum im Nationalsozialismus“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 2“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, ZKM
16.30   „Faszination Großstadt. Ernst Ludwig Kirch-
            ner (1880-1938)“, Führung mit Thomas Ange-
            lou, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   Sarah Bosetti, „Wer Angst hat, soll zuhause
            bleiben!“, Tollhaus

K I N D E R
9.30   „Schnitzwerkstatt“, Ferienprogramm mit Ul-
            rike Roelle, (8-11 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
10.00   Escape-Spiel: „Entkomme dem Wunder-
            land!“, Anmeldung: 0721/133-4262, (ab 10 J.),
            Kinder- und Jugendbibliothek im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Offenes Bastelangebot im Rahmen des
            Welttag des Buches, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
15.00   „Lese-Insel“, Vorlesen für Kinder, (ab 8 J.),
            Stadtteilbibliothek Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.00   „Abenteuer zwischen Buchseiten“, Restau-
            ratorin Liliane Keller liest Euch vor!, Städtische
            Galerie
16.00   Vorlesezeit, (4-6 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Waldstadt, Neisser
            Str. 12

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
10.00   „Reconstructing Harald Bode“, Symposium,
            ZKM, Medientheater

G A S T R O N O M I E
19.00   „Eine Leiche im Louvre“, Krimidinner, Infos
            und Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, Hotel
            Der Blaue Reiter, Amalienbadstr. 16

W O R K S H O P S
14.00   Offenes Bastelangebot im Rahmen des
            Welttag des Buches, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
14.00   „BÄMlab – offene Werkstatt im ZKM“, Work-
            shop, ZKM

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

S A  2 6 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Wigald Boning, „Herr Boning geht baden“,
            Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenheimer
            Str. 3

20.15   Philipp Weber, „Power to the Popel: Demokra-
            tie für Quereinsteiger“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Salty Tunes feat. Viola Bommer, Jazz,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   New Bands Festival Vorrunde 1, das Nach-
            wuchsfestival in der Region Karlsruhe, P8,
            Schauenburgstr. 5
20.00   Hi! Spencer, „oben“-Tour, irgendwo zwischen
            Indie, Pop, Rock und Punk, Jubez
20.00   Tangerine Dream, die Kultband auf Tournee,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Carrousel, Pop-Folk à la française, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   SaltaCello, Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Woodstock, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
21.00   Back:n:Black, weibliche AC/DC-Tributeband,
            Substage

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot, Einführung um 18.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Premiere, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Die Tagesshow – it’s called Fake News“,
            Digitaltheater von Kevin Barz, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Weiße Turnschuhe“, Komödie von René
            Heinersdorff, mit Jochen Busse, Kammer-
            theater
19.30   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von Ha-
            rald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Theater „Die
            Käuze“
20.00   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater
20.00   „Was man von hier aus sehen kann“,
            marotte
20.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
11.00    Theremin@ Synthie Lovers Festival, ZKM
14.00   „Guttere und Buddele in neuem Design –
            Glasflaschen bemalen“, Kreativwerkstatt
            in den Osterferien, Badisches Landesmuseum
15.00   „Ein_Blick“, Führung, ZKM
15.30   „Las obras maestras de la colección“,
            Führung in spanischer Sprache mit Ana Álvarez
            Lcda, Staatliche Kunsthalle im ZKM
16.30   „Kunst in Bewegung“, performative Führung,
            ZKM
16.30   „Ein_Blick“, Führung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Insekten und der Klimawandel“, Prof.Dr.
            Martin Husemann, im Rahmen der Kunstwo-
            chen für Klima und Umwelt, Naturkundemu-
            seum
18.30   „Dead & Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Michael Nast, „Weil da irgendetwas fehlt“, Kon-
            zerthaus

K I N D E R
10.00   3D-Druck Einsteigerkurs, Anmeldung: 0721/
            133-4262, (ab 12 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
11.00    „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte

n Winfried Schäfer: „Wildpark,
Scheichs und Voodoozauber“

Winfried Schäfer, den alle nur
„Winnie“ nennen, hat in seiner langen

Karriere viel erlebt. In seinem Buch
schildert er, wie er als junger Trainer
beim Karlsruher SC eine Ära prägte

und was er danach auf seinen zahlrei-
chen Stationen im Ausland an un-

glaublichen Begebenheiten erlebte. Es
ist eine Reise, die in einer fensterlosen

Militärmaschine über dem afrikani-
schen Dschungel beginnt, ihn zwi-

schen die Fronten im Iran bringt und
letztlich zur Flucht aus Lebensangst

treibt. Schäfer liest aus seinen Erinne-
rungen an ein Trainerleben von Karls-

ruhe über Kamerun bis Katar.
Am Sonntag, 27. April
um 18 Uhr im Tollhaus.

Ortsgemeinde Göllheim
Kerzenheimer Tor

Lebenslust &
KunstGenuss

Jetzt in

GÖLLHEIM

3. Mai 2025
12.00 bis 18.00 Uhr

&
4. Mai 2025

10.00 bis 18.00 Uhr

Rund 80 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten
Eintritt frei
„Kulturkarree“

Freiherr-vom-Stein-Straße 1-3
67307 Göllheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

https://www.tollhaus.de
http://mika-kunst.jimdo.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
17.00   Tanzabend, Gäste willkommen, Tanzsportzen-
            trum TSC Rot-Weiss Karlsruhe e.V., Eichel-
            bergstr. 34
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
11.00    „Amsterdam“, von Maya Arad Yasur, Matinée,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, Premiere, Insel
18.00   „Weiße Turnschuhe“, Komödie von René
            Heinersdorff, mit Jochen Busse, Kammer-
            theater
18.00   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Theater „Die
            Käuze“
18.30   „Aida“, Oper von Giuseppe Verdi , Einführung
            um 18 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.30   „Familie Braun“, Komödie von Manuel Meim-
            berg, Theater K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Once Upon a Mattress“, Musical, die wahre
            Geschichte der Prinzessin auf der Erbse, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Neuer Sound für die Familien-Band?“,
            Musik programmieren mit Sonic Pi, ZKM
11.00    „Wie klingt das denn? Das Museum zum
            Lauschen“, Familienführung mit Josephine
            Röhner, Naturkundemuseum
11.30    „Ein_Blick“, Führung, ZKM
14.30   „Kindheit in vergangenen Jahrhunderten –
            von Osterbräuchen und leeren Bäuchen“,
            Familienführung, Badisches Landesmuseum
15.15   „gute aussichten – junge deutsche fotogra-
            fie 2023/2024“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie16.00
„Ein_Blick“, Führung durch die Lichthöfe 1+2,
            ZKM und Kunsthalle, ZKM
18.00   „Kitchen_Ferm_Lab: Bokashi“, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   Winfried Schäfer, „Wildpark, Scheichs und
            Voodoozauber“, Tollhaus

S P O R T
15.00   „Robin Hood“, Junges Staatstheater, Tast-
            führung, (ab 10 J.), Insel

S A  2 6 . 4 .
K I N D E R
12.00   „Hate Speech“, Anmeldung erforderlich unter
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 10 J.), Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Mein kleiner Schutzraum. Höhlen, Zelte,
            Kuschelecken“, Workshop mit Sara Feilen,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Guttere und Buddele in neuem Design –
            Glasflaschen bemalen“, Kreativwerkstatt
            in den Osterferien, Badisches Landesmuseum
15.00   „Ein_Blick“, Führung, ZKM
14.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Kit Klimamonster besucht das Naturkunde-
            museum“, Mitmach-Aktion im Rahmen der
            Kunstwochen für Klima und Umwelt, Naturkun-
            demuseum

F E S T E / F E S T I VA L S
11.00    Theremin@ Synthie Lovers Festival, ZKM

W O R K S H O P S
10.00   3D-Druck Einsteigerkurs, Anmeldung: 0721/
            133-4262, (ab 12 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
12.00   „Hate Speech“, Anmeldung erforderlich unter
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            (ab 10 J.), Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
14.00   „Kreativ schreiben mit KITeratur“, Workshop
            mit Julius Link, Infos und Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
14.00   „Mein kleiner Schutzraum. Höhlen, Zelte,
            Kuschelecken“, Workshop mit Sara Feilen,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
14.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

S O  2 7. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Die Badische Bluesverschwörung“, Knoch
            ‘n’ Wacker mit ihrer zweiten CD, Das Sandkorn,
            Studio

K O N Z E R T E
11.00    „Fantasierend“, Kammerkonzert mit Werken
            von Franz Doppler, Fauré, Carl Reinecke,
            Poulenc und François Borne, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Danish String Quartet, Werke von Mozart,
            Schostakowitsch, Strawinsky und skandinavi-
            sche Volksmusik, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   Wolfgang Steel + Des, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
18.00   Salome, Singer-Songwriterin, Indie, Pop und
            Folk, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.00   Caliban, „Back from Hell“-Tour 2025, Supports:
            In Hearts Wake + Cabal + Assemble the Cha-
            riot, Substage
19.30   Engin, „Şeker“-Tour 2025, Tollhaus
19.30   „Die Badische Bluesverschwörung“, Knoch
            ‘n’ Wacker mit ihrer zweiten CD, Das Sandkorn,
            Studio

n Hi! Spencer  Hi! Spencer, plötzlich
leicht wie eine Wolke? Cover und Titel
des neuen Albums lassen das vermu-
ten. Aber keine Sorge! „Wir machen
immer noch furchtbar melancholische
Songs“, sagt die Band, die sich tradi-
tionell in keine Schublade stecken
lässt, sondern sich irgendwo zwischen
Indie, Pop, Rock und Punk befindet.
Und doch gibt es in „oben“ einen
Twist, der neu ist für die Osnabrücker:
Die Songs bleiben inhaltlich nicht da
stehen, wo sie beginnen, bohren sich
nicht immer tiefer rein in das Gefühl –
sondern zeigen Lösungen und Aus-
blicke auf. Und so schließt „oben“
nahtlos an das letzte Album „memori“
an, denn wie hieß es dort so schön?
„Doch das geht, fängt man an, die
Perspektive zu drehen.“ Eine andere
Sicht einnehmen, eine Situation so an-
nehmen, wie sie ist – das ist ein
wesentliches Thema in den neuen
Hi! Spencer-Songs.  
Das Wechselspiel aus oben sein,
oben bleiben und immer mal wieder
abzufallen bringt Frontsänger Sven
Bensmann gewohnt stimmgewaltig
zum Ausdruck. Und das Wissen
darum: Es gibt keine pauschal gute
Zeit, es gibt nur ein Akzeptieren der
Tatsache, dass man irgendwann einen
Umgang mit seinen Themen findet.
Und sich dadurch oben hält. Nicht die
Umstände sind es, die sich ändern –
sondern der Blick darauf: „Es tut an-
ders weh, weil ich jetzt versteh...“
(„Vermissen“). In „oben“ geht es auch
um den Erhalt des Guten und die Ge-
wissheit, dass man immer mal wieder
abdriften kann und wird. Und, etwa in
Songs wie „Nebel“ oder „Juno“, dass
auch andere einen aus einem Tief
holen können – und es sich daher
immer lohnt, Gutes hochleben zu las-
sen! 
In „Würfel“, der ersten Single der
neuen Platte, geht es um monotone
Tage, voller Müdigkeit und Unzufrie-
denheit mit sich selbst. Das zentrale
Bild in dem Song ist das Werfen des
Würfels – und die damit verbundene
komplette Übergabe des eigenen
Schicksals an den Zufall. Das Würfel-
glück soll eben entscheiden, ob heute
ein guter oder schlechter Tag werden
wird. Dass der Song so passend für
die erste Single von “oben” ist, zeigt
sich durch den inhaltlichen Relief am
Ende des Songs: “Egal ob Würfelglück
im Unglück oder andersrum, ich werfe
den Würfel weg und geh, denn viel-
leicht rettest du mich” – zeigt den Ent-
schluss, wieder selbstbestimmt nach
Hilfe zu fragen, um oben bleiben zu
können.  
Am Samstag, 26. April um 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7  ·  Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt  ·  Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden  ·  Kaiserallee 1

Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

https://www.youtube.com/watch?v=zc1eh854314
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Wie klingt das denn? Das Museum zum
            Lauschen“, Familienführung mit Josephine
            Röhner, Naturkundemuseum
11.00    „Froschkönig abgeschminkt!“, Erzähltheater
            für die Kleinsten, Theater Lakritz, (ab 4 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
13.00   „Open Space“, offene Werkstatt, Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Kindheit in vergangenen Jahrhunderten –
            von Osterbräuchen und leeren Bäuchen“,
            Familienführung, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Jahreszeiten und ihre Farben! Bunte
            Malwerkstatt“, Kinderwerkstattt mit Dr. Han-
            nah Reisinger, Städtische Galerie
15.00   „Froschkönig abgeschminkt!“, Erzähltheater
            für die Kleinsten, Theater Lakritz, (ab 4 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, (ab 10 J.), Premiere, Insel

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
7.15   „Vogelgesänge auf dem Hauptfriedhof“, mit
            Artur Bossert, Anmeldung: 0721/950-470, TP:
            Infozentrum Haupteingang Hauptfriedhof, Haid-
            und-Neu-Straße
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung
            unter Telefon 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Rathaus
11.15    „Lebende Tümpel, getarnte Steine, vogel-
            fressende Fallgruben“, botanische Führung
            mit Dr. Marco Reitz, Anmeldung unter
            www.kit-gartenfreunde.de, KIT Botanischer
            Garten, Am Fasanengarten 2
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            91679888, TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-
            Denkmal
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
15.00   „Auf den Spuren des Kolonialismus in
            Karlsruhe“, Stadtführung, Anmeldung unter
            karlsruhepostkolonial@posteo.de, TP: Zoo-
            brücke am Schild „Karl-Birkmann-Brücke“,
            Straßenbahnhaltestelle Augartenstraße
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
15.00   Tag der Streuobstwiese 2025, Picknick,
            Beiertheim-Bulach, Katzenwedelwiese

M O  2 8 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   Soulcafé, Local-Hero-Allstar-Formation, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
18.00   „Vor der Premiere“, „Itch“, Jugendoper von
            Jonathan Dove, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Die Kunst des Altwerdens“, Dr. Wunibald
            Müller, Erlöserkirche der Evang. methodisti-
            schen Kirche, Hermann-Billing-Str. 11

K I N D E R
9.00   „Froschkönig abgeschminkt!“, Erzähltheater
            für die Kleinsten, Theater Lakritz, (ab 4 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

S E N I O R E N
16.00   „Die Kunst des Altwerdens“, Dr. Wunibald
            Müller, Erlöserkirche der Evang. methodisti-
            schen Kirche, Hermann-Billing-Str. 11

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   Lerncamp 2025, bis 16 UIhr, für alle Abituri-
            ent*innen, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
18.00   „Speakeasy Cinema“, Preview-Film, Cock-
            tails und Gespräche, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

D I  2 9 . 4 .
K O N Z E R T E
9.00   Carsten Ehret-Pyka, Komponieren für Orgel,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   „The wind blows wherever it pleases“, Kom-
            positionen von Da Eun Jun, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Bläserklassen der Hoch-
            schule für Musik, Werke von Collier, Goodwin,
            Ravel, Schubert, Strawinski, Pixinguinha, Paco
            de Lucia und Radiohead, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   The 12 Tenors, „15 Years Celebration“-Tour,
            Konzerthaus

T H E A T E R
10.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, Insel
18.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Itch“, Anmeldung: kunstundvermittlung@
            staatstheater.karlsruhe.de, Eintritt frei, Badi-
            sches Staatstheater, Neues Entrée
19.30   „Das kalte Herz“, Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot, Einführung um 19.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
14.00   „Zu Geschichte, Institution und Verfahren
            der Verwaltungsgerichtshöfe im Südwest-
            staat bis zur Vereinheitlichung im Jahr 1958“,
            Prof.Dr. Christian Kirchberg, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.00   „So gelingt der Heizungstausch“, Infoabend,
            BGV / Badische Versicherungen, Lichthof,
            Durlacher Allee 56
20.00   „Einmal Chile und zurück“, Lesung mit Mela-
            nie Wengert, Café NUN, Gottesauer Str. 35

K I N D E R
9.00   „Froschkönig abgeschminkt!“, Erzähltheater
            für die Kleinsten, Theater Lakritz, (ab 4 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
10.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, (ab 10 J.), Insel
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
15.30   „Waschlappendieb“, Detektivgeschichte,
            Theater Lakritz, Darmstadt, (ab 3 J.), Jahnhalle
            Gaggenau, Eckener Str. 1

n „Waschlappendieb“  Mit dem
„Waschlappendieb“ präsentiert das
Theater Lakritz aus Darmstadt eine

spannende und humorvolle Detektiv-
geschichte für Kinder ab drei Jahren.

Victorius kann es nicht fassen: Seit
Tagen verschwinden auf seltsame

Weise Waschlappen von seiner Wä-
scheleine. Sogar seinen Lieblings-

waschlappen hat es schon erwischt.
Um den Dieb auf frischer Tat zu ertap-

pen, heckt Victorius einen schlauen
Plan aus. Auf der Suche nach dem

Dieb begegnet er Lizzy, einer quirli-
gen Maus. Ein turbulentes Abenteuer

beginnt.
(Foto: Anna Lehn)

Am Dienstag, 29. April 15.30 Uhr
in der Jahnhalle Gaggenau,

Eckener Straße 1.

https://www.gaggenau.de
https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Kalêko/Kästner – eine literarische Annähe-
            rung“, mit Susanne Buchenberger und Martin
            Wacker, Das Sandkorn, Studio

K I N D E R
9.00   „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, Junges Staatstheater,
            (ab 5 J.), Insel
10.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, Junges Staatstheater,
            (ab 5 J.), Insel
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbiblio-
            thek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
20.00   „Die kleine Hexe“, Gastspiel, Walpurgisnacht-
            Special, (ab 4 J.), marotte

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   Stadtrundfahrt mit der Tram Linie 2, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
16.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
16.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
ab        5.4.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Daniela Butsch, Ruth Kasper, Sabine
                   Schäfer, Rotraud von der Heide: „4 – 4“
                   – Gruppenausstellung des Fachbereichs
                   Fotografie/Medienkunst
bis       6.4.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    „Bessere Utopien – Stresemann goes
                    Milchhäusle“
ab      26.4.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Kunstvoll nachhaltig – Inspiration für eine
                    lebenswerte Zukunft“ – Gruppenausstel-
                    lung von Mitgliedern des BBK und der
                    GEDOK
ab      27.4.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Hans Vinzenz Seidl: „Ober über unter oder
                    aber überhaupt“ – Hinterglasmalerei
bis     11.5.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Lenora de Barros: „To See Aloud“ – Aus-
                    stellung zur Konkreten Poesie

M U S E E N
ab        5.4.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Magie der Aquatinta. Druckgrafiken des
                    Ehepaars Prestel“
ab        5.4.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die Samm-
                    lung des ZKM“
ab        5.4.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    Annegret Soltau: „Motherhood“
ab        5.4.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Waldemar Cordeiro: „Konstellationen“ –
                    von Konkreter Kunst zur Computerkunst
bis       7.4.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Rudi Bannwarth, Rolf Kampmann und
                    Lars Lehmann: „Zwischen Himmel und
                    Erde – Spannung des Wirklichen“

D I  2 9 . 4 .
K I N D E R
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Bücherturnen“, Vorlesen und Bewegung,
            (ab 6 J.), Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
18.45   Sneak für junges Publikum, Probenbesuch
            von „Itch“, Anmeldung: kunstundvermittlung@
            staatstheater.karlsruhe.de, (ab 10 J.), Eintritt
            frei, Badisches Staatstheater, Neues Entrée

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
10.00   „Salotto culturale“, für die, die schon Italie-
            nisch sprechen, Schul- und Kulturzentrum der
            Deutsch-Ital. Gesellschaft, Kaiserstr. 150

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Sandvegetation zwischen Neureut und
            Neureut-Heide“, Exkursion mit Andreas Klein-
            steuber, TP: Haltestelle Neureut-Heide

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
20.00   „Tag der gewaltfreien Erziehung: Grenzen
            setzen – Wege zeigen“, Referent*innen: Katrin
            Schmidt-Sailer und Frank Noe, Gast: Wynona
            Schmidt, www.karlsruhe.de/kinderbuero

M I  3 0 . 4 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Rosanna Zacharias (b), Lucian Vogel (p) und
            Johnny Walker (d), Jazz-Session, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   JiHun Hong (Klavier), Werke von Liszt, Berio,
            Debussy, Rameau und Rachmaninow, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Make a Move, „Hol mich ab“-Tour, Tollhaus
20.00   Eläkeläiset, „Humppaschlag“-Tour, Substage
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.30   Delta Sleep, geniale Mathrock/Indie-Band,
            Support: Inventory, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Tanz in den Mai, mit DJ Frank und DJane
            Melody, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
19.30   „Aida“, Oper von Giuseppe Verdi , Einführung
            um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Weiße Turnschuhe“, Komödie von René
            Heinersdorff, mit Jochen Busse, Kammer-
            theater
20.00   „All das Schöne“, Schauspiel von Duncan
            Macmillan, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Weinprobe für Anfänger“, Komödie von Ivan
            Calbérac, Jakobus-Theater

M U S E E N
13.00   „Zu Besuch bei Familie de La Forest “, Kurz-
            führung mit Helene Seifert, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM

n Allan Taylor  In ganz Europa ge-
nießt Allan Taylor als Singer/Songwri-
ter einen legendären Ruf. Er ist einer
der letzten reisenden Troubadoure,
der seine Karriere in den sechziger
Jahren begann. Aus der pulsierenden
Folk-Musikszene Londons, wo er in
den bedeutendsten Clubs der Zeit
(zum Beispiel The Troubadour) spielte,
hinüber nach Greenwich Village, New
York, wo er in den legendären Clubs
wie Gerde’s, The Gaslight und The
Bitter End auftrat. Er „umarmte“ förm-
lich die Themen, Bilder und Emotionen
dieser Zeit. Bei der Plattenfirma United
Artists Records unter Vertrag und mit
Aufnahmen aus London, Nashville
und Los Angeles wurden seine Alben
weltweit veröffentlicht. Mitte der sieb-
ziger Jahre kehrte er in das Vereinigte
Königreich zurück, unterzeichnete
einen Plattenvertrag mit Chrysalis
Records und startete den zweiten Teil
seiner Karriere. Er etablierte seinen
„Modus Operandi“ – das Sammeln
von Geschichten für seine Songs in
den Bars und Cafés Europas sowie
überall im Rest der Welt. Seit 50 Jah-
ren bereist Allan Taylor die Welt, tritt
bei Festivals, in Konzerthallen und
Clubs auf und hat sich einen Ruf als
einer der führenden Sänger, Song-
schreiber und Gitarristen seines
Genres erarbeitet – mit mehr als 150
aufgenommenen Versionen seiner
Songs von Künstlern in zehn verschie-
denen Sprachen. Herausragend sein
Lied „It’s good to see you“ – bis dato
gibt es mehr als hundert Coverversio-
nen von diesem Song.
Allan Taylor reist alleine durch Eu-
ropa, spielt in Kunst- und Kulturcen-
tern sowie auf Festivals. Er schreibt
seine Lieder überall auf Welt am
liebsten in Cafés, Bars oder in Hotel-
zimmern – Lieder für die Verlassenen
und die Einsamen, für die unbesunge-
nen Helden des Lebens, für die von
der Gesellschaft an den Rand Ge-
drängten. Sie alle finden einen Platz in
seinen Songs. Allan gilt als einer der
größten Gitarristen der Szene, der
einen unverwechselbar reichhaltigen
und sanften Klang erschaffen hat und
der mit seiner Stimme, die vom lebens-
langen Reisen spricht, jedes Lied zu
einer Themenwelt des Lebens macht,
die wie eine Geschichte klingt, die
man während eines Drinks an der Bar
erzählt.
Seine Lieder haben eine Integrität, die
einem vermittelt, dass sie aus etwas
Realem kommen. Dabei werden Cha-
raktere zum Leben erweckt, die den
Zuhörer an jemanden erinnern, den er
meint zu kennen, und Schauplätze
werden so familiär als wäre man
selbst dort gewesen.
Wenn dies passiert, weiß man, man
ist in einem Allan Taylor Konzert. So
wie Allan am Anfang eines jeden
Konzerts sagt „Lehnen Sie sich zurück
und genießen Sie die Reise.“
Tickets: www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 24. Mai um 20 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ab      12.4.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „200 Jahre KIT – 100 Objekte. Teile des
                    Ganzen – ausgewählte Objekte zur
                    Geschichte des KIT
ab      12.4.   Badisches Landesmuseum,
                   Schloss
                   „Unrecht & Profit – das Badische Landes-
                   museum im Nationalsozialismus“
bis     21.4.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    Sung Hwan Kim: „Protected by roof and
                    right-hand muscles“
bis     27.4.   Badisches Landesmuseum,
                   Schloss
                   Myriam Schahabian: „Spolia – Vom
                   Gedächtnis der Dinge“ – Studioaus-
                   stellung
bis     27.4.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schlossplatz 3
                    Hanspeter Münch: „Universen der
                    Farben“ – Malerei
bis     27.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Kalin Lindena: „Schatten von Wind“
bis     25.5.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Mit Gespür für den Moment – der
                    Durlacher Fotograf Walter Schnebele“
bis       1.6.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, 2. OG
                    „zkm_gameplay. the next level“
bis       8.6.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9, 1. OG
                    „Fellow Travellers. Kunst als Werkzeug,
                    die Welt zu verändern“
bis     22.6.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    Alexander Kanoldt: „Der Weg zur Neuen
                    Sachlichkeit“ – Studioausstellung
bis     10.8.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „gute aussichten – junge deutsche foto-
                    grafie 2023/2024“
bis     24.8.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Choose Your Filter!“
                    – Browser Art seit den Anfängen des
                    World Wide Web 
bis     21.9.   Junge Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 4
                    „Mein Raum. Mehr als vier Wände“
bis     28.9.   Badisches Landesmuseum,
                   Schloss
                   „Nur Beten und Arbeiten? Aspekte
                   klösterlichen Lebens“
bis     28.9.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Filmstars in der Fächerstadt. Die Bambi-
                   Verleihungen in Karlsruhe“
bis     28.9.   Badisches Landesmuseum,
                   Schloss
                   „Kann das weg? Von Abfällen und Ein-
                   fällen“ – Volontär*innen-Ausstellung
bis   26.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Szenen einer Stadt“ – der Karlsruher
                   Fotograf Horst Schlesiger

S O N S T I G E
bis       6.4.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Tabea Wasserfall, Jule Doll, Lea Göhrin-
                    ger, Julia Firmbach, Mareike Groß, Annika
                    Audu: „Be | Spür Schau Rühr | ung“
bis       6.4.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    „It’s important to leave“ – zehn Studenten
                    und Studentinnen der Staatlichen Akade-
                    mie der Bildenden Künste Karlsruhe
                    zeigen ihre Werke
ab        8.4.   Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Geschichtslabor – wo fängt Unrecht an?“

bis     16.4.   Architekturschaufenster,Waldstraße 8
                   „Kein Denkmalschutz ohne Steinmetze“
bis     27.4.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Europäischer Gestaltungspreis für
                   Holzbildhauer 2025“
bis     24.7.   Stadtarchiv, Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren. Mit Horst Schlesiger durch
                    das Jahr 1975“
bis     27.9.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Wissen in Bildern – die bunte Welt der
                   Sammelalbeln“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medien
„zkm_gameplay. the next level“

n J.B.O.  „Explizite Lyrik“ – mit die-
sem Album – für viele Fans immer

noch das Beste – haben J.B.O. 1995
den Comedy Metal erfunden. Nach-
dem die geplante Jubiläums-Tournee
2020 den Corona-Wirren zum Opfer
fiel, wird der Spaß einfach seit Sep-

tember 2024 nachgeholt. Und weil es
so schön ist, gab es schon kurz nach
dem Start einen Nachschlag – es fol-

gen weitere Tourdaten für 2025:
4.4.2025 Dresden, Alter Schlachthof

5.4.2025 Markneukirchen, Musikhalle
11.4.2025 Aschaffenburg, Colossaal
12.4.2025 Lindau, Club Vaudeville

24.4.2025 Augsburg, Spectrum
25.4.2025 Mannheim, Capitol

26.4.2025 Luxemburg/Esch sur Al-
zette, Rockhal

9.5.2025 Celle, CD Kaserne
10.5.2025 Sangerhausen, Mammut-

halle
15.5.2025 Berlin, Astra

17.5.2025 Vacha, Vachwerk
24.5.2025 Rastatt, Badner Halle

Seit September 2024 und weiter ab
März 2025 also die „Explizite Lyrik“

auf den Bühnen der Republik! Die
ganze Platte von vorn bis hinten kom-
plett live, mit allem Blöd- und Wahn-

sinn!
Wie das wird? Programmierter Abriss

für alle, die es laut und bescheuert
mögen!

Ein Fest für alle Freunde von erigierten
Schlafliedern, Symphonien der

Schlümpfe und guten Tagen zum in
der Nase Bohren. Metal zum

Kuscheln, ka Alde zum Schreien und
ultimatives Starten der Feier! Hoffent-

lich hat keiner neig’schifft….
Karten an allen Vorverkaufsstellen von

CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter

www.foerderkreis-kultur.de
sowie über den JBO-Shop:

jbo-shop.com
Am Samstag, 24. Mai um 20 Uhr

in der Badner Halle Rastatt.
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Für nur
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ein Jahr per Post zugestellt

Postkarte an:
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ABO !
Für nur

20 E
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T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTEVo r s c h a u
M a i  2 0 2 5
Samstag, 3. Mai  20 Uhr

Assane Badiane
„Freundeskreis“
Badisch Brauhaus

Sonntag, 4. Mai  13.30 Uhr
KSC – 1. FC Kaiserslautern

BBBank Wildpark 

Sonntag, 4. Mai  20 Uhr
Alyth McCormack
Schalander der

Brauerei Hoepfner

6. bis 8. Mai  9 Uhr
Learntec 2025

32. Internationale Fachmesse und
Kongress

Leitmesse für digitale Bildung
Schule | Hochschule | Beruf

Messe Karlsruhe

6. bis 8. Mai  9 Uhr
New Work Evolution 2025
Fachmesse für moderne

Arbeitswelten
Messe Karlsruhe

Freitag, 9. Mai  20 Uhr
Schlongonges

„Themaverfehlung“
Badnerlandhalle

Freitag, 16. Mai  20 Uhr
Kaya Yanar

„Lost“
Badnerlandhalle

Sonntag, 18. Mai  15.30 Uhr
KSC – SC Paderborn 07

BBBank Wildpark

Mittwoch, 21. Mai  20 Uhr
Sinatra & Friends

Baden-Baden, Festspielhaus

22. bis 24. Mai
REHAB 2025

23. Europäische Fachmesse für
Rehabilitation, Therapie, Pflege

und Inklusion
Messe Karlsruhe

Samstag, 24. Mai  19 Uhr
Gala-Benefizkonzert der

Polizeiorchester
Freilichtbühne Ötigheim

Samstag, 24. Mai  20 Uhr
Glenn Miller Orchestra

Badnerlandhalle

Samstag, 24. Mai  20 Uhr
J.B.O.

„Explizite Lyrik“-Tour 2025
Badner Halle Rastatt

Samstag, 24. Mai  20 Uhr
Allan Taylor

„The Road Well Travelled“ – The
Final Tour

Evang. Stadtkirche, Marktplatz

Sonntag, 25. Mai  20 Uhr
22. Turmbergrennen

Durlach

Samstag, 31. Mai  20 Uhr
„Don Camillo und Peppone“

Freilichtbühne Ötigheim
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Rietburgbahn: Saisonstart –
Raus in die Natur!

Ab dem 29.  März hat die Sesselbahn in
Edenkoben wieder täglich für ihre Besu-
cher geöffnet. Bequem geht es an der fri-
schen Luft in nostalgischen Doppelses-
seln vom Schloss Villa Ludwigshöhe hin-
auf ins ehemalige Raubritternest, zur
Ruine Rietburg. Die Ruine beherbergt heu-
te eine Gaststätte, die die Gäste unter an-
derem mit Pfälzer Spezialitäten bewirtet.
Neben der herrlichen Aussicht von der
schönsten Aussichtsterrasse der Süd-
pfalz und der Möglichkeit zur Einkehr, bie-
ten sich den Besuchern viele Wandermög-
lichkeiten vom kleinen Rundweg bis hin
zur großen Tour. Bei Kindern ist ein Be-
such des kleinen Damwildgeheges gleich
hinter der Bergstation der Bahn sehr be-
liebt. Auch die Kleinsten toben ausgelas-
sen im Wald.  Als Ausflugsidee können Sie
ins Edenkobener Tal hinab wandern und
den Hilschweiher mit den umliegenden
kleinen Wasserfällen besuchen oder nach
einer kleinen Runde auf dem Bergrücken
die Talfahrt antreten. Während der ca. 10
minütigen Fahrt bis zur Talstation, können
Sie noch einmal ausgiebig den Blick über
die Rheinebene genießen und so einen ge-
lungenen Ausflugstag ausklingen lassen.
Die Sesselbahn ist bequem mit dem PKW
über die A65 – Ausfahrt Edenkoben zu er-
reichen, ausreichend kostenfreie Park-
plätze stehen zur Verfügung.
n Fahrzeiten und weitere
Informationen:
www.rietburgbahn-edenkoben.de
Telefon (0 63 23) 1800

Lebenslust & KunstGenuss
im Kulturkarree Göllheim

Der Markt „Lebenslust & KunstGenuss“
zieht nach 14 Jahren von Monsheim, der
„Anhäuser Mühle“, ins Kulturkarree Göll-
heim um. Dies geschieht ausschließlich
aus betriebswirtschaftlichen Gründen. Die
letzten Jahre, insbesondere nach Corona,
waren für die Veranstalterin Michaela
Kammer und für die Aussteller wirtschaft-
lich äußerst herausfordernd. Viele Kunst-
handwerker mussten sich neu orientieren,
weil Märkte abgesagt wurden.
Frau Kammer möchte sich abschließend
bei der Verbandsgemeinde Monsheim be-
danken: „Die Zusammenarbeit bezüglich
der Veranstaltungen war sehr gut. Es war
eine tolle Zeit und ebenso eine Chance,
die mir seit 2011 geboten wurde. Mein

besonderer Dank geht diesbezüglich
an den Verbandsbürgermeister Herrn
Bothe. Auch die Verbandsgemeinde be-
dauert diesen Schritt sehr. Für mich war
es aber unvermeidbar, da die Kosten für
die letzten Märkte sich als zu hoch erwie-
sen haben“.
Jetzt geht es auf zu neuen Ufern, der
erste Termin findet im Mai – vom 3. bis
4.5. – statt.
Wie gewohnt findet man bei „Lebenslust
& KunstGenuss“ Schmückendes für
Mensch, Haus & Garten. Erwartet werden
rund 80 Aussteller aus den verschiedens-
ten Bereichen. Und auch für den Genuss
ist reichlich Auswahl vorhanden.
Michaela Kammer freut sich auf ihre
treuen und neuen Besucher.

ten an den Ständen findet großes Inter-
esse und inspiriert zu eigener Aktivität.
Diese Märkte sind ein echtes kulturelles
Highlight – ein Festival der Ideen, Talente
und der Kreativität mit vielen neuen
Anregungen, Objekten und Produkten.
Freunde schöner Dinge finden hier alles
wie Design in: Leder, Textilien, Holz,
Glas, Metall, Stein, Garne, Stoffe, Kunst-
stoff u.a. Schmuck, Spielzeug, Kleidung,
Schmiedekunst, Puppen, Keramik, Skulp-
turen, Malerei, Seidendesign und vieles
mehr. Tragbare Kunst, Produkte zur Ver-
schönerung des Lebens und zum Ver-
schenken. Besonders hervorgehoben
werden die Jubiläumsobjekte der Kunst-
handwerker und Kunsthandwerkerinnen.
2025 wird ein Jahr mit zwei besonders
schönen und tollen Märkte in Maulbronn
(19. bis 21. April) und Diefenbach (14.
und 15. Juni). Für beide Märkte gibt es
viele bekannte und neue Bewerbungen,
so dass sich die Besucher über eine
große Auswahl und Vielfältigkeit freuen
können.

Angabe von Alter, Kunst- und Kunsthand-
werk und 6 bis 7 guten Fotos von den
selbsthergestellten Arbeiten können an
u.a. eMail-Adresse geschickt werden Alle
Menschen sind begabt und es ist nie zu
früh, nie zu spät für kreative Aktivität.
n „Lebendiges Kunsthandwerk“ 2025:
Maulbronn, Klosterhof und Stadthalle
Ostern, 19. bis 21. April
Samstag 13-18 Uhr
Sonntag und Montag 11-18 Uhr
Diefenbach
14. und 15. Juni
Samstag und Sonntag 11-18 Uhr
Weitere Informationen:
Karin Etzold 
Telefon (0 70 43) 2654 
eMail: ke@lebendiges-kunsthandwerk.de
www.lebendiges-kunsthandwerk.de

Speedway Team 4 Länder-
vergleich am 1. Mai 2025

Dieses Jahr startet die MSV Herxheim ihr
Speedwayrennen am 1. Mai. Geplant sind
2 Veranstaltungen an diesem Tag, zum
einem vormittags ab 10 Uhr ein Rennen
der Bayerncupserie für den Nachwuchs.
Die MSV Herxheim startet in dieser Serie
erstmals mit einer eigenen Mannschaft. 
Am Nachmittag gegen 14 Uhr dann ein
Vierländervergleich. Das deutsche Team
wird sich mit Schweden, Dänemark und
Tschechien einen harten Fight liefern müs-
sen, um den Sieg einzufahren. Ob sie es
schaffen? Seien sie dabei. 
Das deutsche Team wird angeführt vom
3-fachen Langbahnweltmeister Martin
Smolinski. Mit im Team stehen Daniel Spil-
ler, Youngster Patrick Hyjek und die
Speedwayweltmeisterin der Frauen Celina
Liebmann. 
Den Zuschauern möchten wir einen span-
nenden und unterhaltsamen Speedway-
renntag bieten: Überdachte Sitzplätze auf
der Tribüne, moderate Eintrittspreise (18
Euro Erwachsene, 10 Euro Jugendliche,
Kids bis 12 Jahre frei) und kurzweilige
Speedwayaction versprechen beste Un-
terhaltung.
n Infos und Programm:
www.speedway.de

Speedwayaction in Herxheim. (Foto: Johannes Brock)

n 3. und 4. Mai 2025
Samstag von 12 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag von  10 Uhr bis 18 Uhr
„Kuturkarree“ in Göllheim
Freiherr-vom-Stein-Straße 1-3
67307 Göllheim
www.mika-kunst.jimdo.com

Seit 1975: 50 Jahre
Lebendiges Kunsthandwerk

Lebendiges Kunsthandwerk begann 1975
mit einer Ausstellung in Scheune und Stall
auf dem Hof Etzold in Diefenbach bei
Sternenfels. Es war in jeder Hinsicht ein
großer Erfolg. Dieser positive Start be-
stärkte die langjährige Idee und den Plan,
Märkte für professionelle Kunsthandwer-
kerinnen und Kunsthandwerker mit gutem
und aktuellem Kunsthandwerk aufzubauen
und zu organisieren. Das bewährte Sys-
tem der Märkte aller Art seit vielen hun-
dert Jahren, der direkte Verkauf mit
Kundenkontakt und ohne Zwischenhandel
ist ideal auch für neues Kunsthandwerk.
So entstand „Lebendiges Kunsthand-
werk“, der erste Kunsthandwerkermarkt
dieser Art in Deutschland. Die Teilneh-
mer/innen sind professionelle Fachleute,
die nur ihre selbst hergestellten Produkte
und Objekte ausstellen und verkaufen.
Das Vorführen der verschiedenen Arbei-

Ostern in Maulbronn – ein kulturelles Früh-
lingserlebnis. Der Klosterhof mit seiner
historischen Kulisse und Kulturatmo-
sphäre ist ein besonderer Ort für einen
niveauvollen Markt nur mit gutem Kunst-
handwerk. Genießen Sie Kunst und Kultur,
die schöne Landschaft und die feine Gas-
tronomie.
Der idyllische und harmonische Wein-
ort Diefenbach bei Sternenfels mit seinen
etwa 900 Einwohnern liegt ca. 50 km
nordwestlich von Stuttgart. Mit seinen
schönen Fachwerkhäusern, umgeben von
Weinbergen, Wald und Wiesen, ist es ein
idealer Ort für einen schönen Markt.
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthand-
werker und die vielen Besucher freuen
sich über die aufgeschlossenen und gast-
freundlichen Bürger in Diefenbach. Das
Angebot aus Ateliers und Werkstätten,
aus Küche und Keller, laden herzlich ein
zum Bleiben und Genießen.
Und 2025 richtet sich Lebendiges Kunst-
handwerk besonders an die Jugend: Für
begabte, kreative und aktive Kinder und
Jugendliche mit sehr guten Ideen sind ei-
nige Plätze reserviert. Bewerbungen mit

Maulbronn

Diefenbach

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://mika-kunst.jimdo.com
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.speedway.de
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Abfallmengen reduzieren und Ressourcen schonen. Wertvolle Rohstoffe wieder-

verwenden und neue Produkte daraus herstellen. Diese Ziele liegen der Idee einer

Kreislaufwirtschaft zugrunde. Dabei handelt es sich um geschlossene Kreisläufe

(im Englischen: „Cradle to Cradle“): Materialien werden nach einem oft jahrelan-

gen Gebrauch zurückgeführt, um sie erneut zu verwenden. Das schont die

Umwelt und verkleinert die Müllberge. Bei der Wiederverwendung können auf

diese Weise neue Produkte entstehen. Ein Beispiel dafür sind Terrassendielen, die

nachhaltig aus ehemaligen Rotorblättern von Windkraftanlagen gefertigt werden.

Aus alten Rotorblättern werden langlebige
und recycelbare Terrassendielen

Frischer Wind
für den Garten

Recycling für ausgediente
Windkraftanlagen
Der Ausbau der Windkraft schreitet weiter
schnell voran. Die Anlagen sind auf eine Le-
bensdauer von rund 20 Jahren ausgelegt
und werden nach dieser Zeit häufig durch
modernere und leistungsstärkere Systeme
ersetzt. Nur was tun mit den demontierten
Rotorblättern? Bisher wurden ausgediente

Ausgediente Rotorblätter von Windrä-
dern werden in einer Anlage in Sach-
sen-Anhalt aufbereitet, um die ent-
haltenen Wertstoffe erneut zu nutzen.
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Windräder häufig verbrannt oder anderweitig
entsorgt. Dass sich die Wertstoffe erneut
verwenden lassen, zeigt etwa das deutsche
Unternehmen Novo-Tech mit seiner Recyc-
linganlage in Aschersleben (Sachsen-Anhalt).
Mit speziellen Verfahren ist es möglich, das
in den Windrädern enthaltene Kunstharz
zurückzugewinnen und für den langlebigen,
klimafreundlichen Holzwerkstoff „GCC HARZ-

art“ zu nutzen. Dieser ist Cradle to Cradle
Certified auf Gold-Niveau, wobei auch im Be-
sonderen die Materialgesundheit des Werk-
stoffs herausgestellt wird. Die Aufbereitung
und Produktion erfolgen dabei ausschließlich
mit grüner Energie. Die Terrassendielen, die
mit diesem Verfahren hergestellt werden, be-
stehen zu mindestens 50 Prozent aus Holz-
und Naturfasern, wie sie etwa in Sägewerken
anfallen. Kombiniert unter anderem mit den
Kunstharzen aus demontierten und recycel-
ten Rotorblättern, entsteht so ein besonders
langlebiges und witterungsbeständiges, öko-
toxikologisch unbedenkliches Material.

Attraktiv wie Holz – aber viel robuster
Die Dielen sehen aus wie Holz, sind aber we-
sentlich robuster und somit besonders für
den Außenbereich geeignet. Mit modernen
Farben und Farbverläufen passt sich der Ter-
rassenboden verschiedenen Geschmäckern
und Einrichtungsstilen an, unter der Adresse
www.megawood.de etwa gibt es weitere In-
formationen und Anregungen für die eigene
Gestaltung. Mit dem Recycling von Rotorblät-
tern zu Terrassendielen kommt die Verwer-
tungskette noch nicht an ihr Ende. Nach
vielen Jahren der Nutzung auf der heimi-
schen Terrasse bietet der Hersteller in
Kooperation mit örtlichen Händlern ein effek-
tives Rücknahmesystem, um die Dielen er-
neut stofflich wiederzuverwerten.

Mit zahlreichen Farbvarianten passen
sich die Terrassendielen individuellen
Wünschen an.
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Das Leben im Freien genießen, die Natur erleben, in Ruhe entspannen oder

zusammen mit der Familie und Freunden Spaß haben: In der Gartensaison

wird die Terrasse zum Lieblingsort. Gut, wenn man dann einen Terrassen-

belag hat, der alles mitmacht und mit der natürlichen Umgebung harmo-

niert. Bei Terrassendielen in Holzoptik etwa verbindet sich die sinnlich-

ästhetische Beschaffenheit von Holz mit der langen Haltbarkeit von Stein.

Terrassendielen in Holzoptik

Langlebig und
ästhetisch

Witterungsbeständig, rutschfest und
pflegeleicht
Die Maserungen mit unterschiedlichen Ver-
tiefungen und charakteristischen Astlöchern
lassen die Terrassendielen von Mahora wie
echtes Holz wirken. Möglich wird dies dank
einer speziellen Gießtechnologie, mit der
man auch feinste Linien und Strukturen na-
turgetreu nachbilden kann. Dadurch entsteht
in der Verlegung ein unverfälscht natürlicher
Charakter mit reizvollen Effekten. Doch im
Gegensatz zum natürlichen Vorbild sind die
Terrassendielen langlebig, witterungsbestän-
dig und pflegeleicht. Schädlinge, UV-Strahlen
und Regen können den hochwertigen Beton-

Terrassendielen in Holzoptik: Gut, wenn
man im Sommer einen Belag hat, der
alles mitmacht und mit der natürlichen
Umgebung harmoniert.
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elementen nichts anhaben. Da sie im nassen
Zustand rutschfest sind, eignen sie sich auch
am Gartenteich, als Poolumrandung oder als
Steg. Infos gibt es unter www.mahora.de.
Für die Beseitigung von Flecken auf den Die-
len genügen Wasser, eine Bürste und ein mil-
der Allzweckreiniger. Eine spezielle Impräg-
nierung sorgt zudem für eine schmutzabwei-
sende Wirkung.

Parkettdiele, Dielensteine und
Lamellendielen
Die edle Parkettdiele im Sortiment hat eine
feine Holzmaserung und ist in zwei Größen
und verschiedenen Oberflächenstrukturen er-

hältlich. Aus den Kombinationsmöglichkeiten
der Holzstrukturen und Formate lassen sich
klassische Parkettverlege-Varianten auch im
Außenbereich umsetzen. Den typischen
Landhausstil bringen Dielensteine mit ihrer
rustikalen, markanten Oberfläche in den Gar-
ten. Kombinieren lassen sie sich mit der
Großdiele. So entstehen ausdrucksstarke
Terrassenbeläge. Mit einer Länge von zwei
Metern und einer Breite von 22 Zentimetern
entfalten die eleganten Lamellendielen ihre
Wirkung besonders auf großzügig angeleg-
ten Terrassen. Die Terrassendielen und die
anderen Produkte für eine kreative Gartenge-
staltung wie Großstufen, kombinierte Ele-
mente aus drei Dielen, mit denen sich Wege
und Flächen modellieren lassen, Palisaden
für Einfassungen und Stützwände sowie Sitz-
quader in zwei Größen gibt es in drei Farben:
den graubraunen Farbton Mooreiche für eine
üppig-romantische Gartengestaltung oder für
modernes, geradliniges Gartendesign, das
dunkle Braun der Farbe Umbra für natürliche
Wärme und Behaglichkeit sowie die gelblich-
braune Farbschattierung Esche für mediter-
rane Gärten.

Die unterschiedlichen Maserungen mit
feinen Vertiefungen und charakteristi-
schen Astlöchern lassen die Terrassen-
dielen wie echtes Holz wirken.

https://www.rheinhafen.de/fahrgastschiff-karlsruhe/
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Ein Gewächshaus im eigenen Garten hat viele Vorteile: Man kann frisches

Obst und Gemüse ganzjährig ernten und Pflanzen anbauen, die normaler-

weise in der eigenen Region nicht gedeihen würden. Es schützt Pflanzen vor

extremen Wetterverhältnissen wie Wind, Hagel, Frost, zu viel Regen und

großer Hitze. Vor allem aber kann ein Gewächshaus als optisch ansprechen-

des Gebäude einen hohen ästhetischen Wert haben und als charmantes, de-

koratives Element im Garten wirken, das allein durch den Anblick für

Entspannung sorgt. Es gibt viele Arten von Gewächshäusern: moderne, mit

Gartenbautechnik ausgestattete Modelle oder auch maßgeschneiderte Exem-

plare für jeden Platzbedarf, von der bescheidenen Parzellierung bis zum groß-

zügigen Herrenhaus. Unverändert beliebt ist der Klassiker im viktorianischen

Stil – noch relativ neu auf dem Markt sind Gewächshäuser zur Selbstmontage.
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Beliebt bleiben Häuser im viktorianischen Stil,
neu sind Do-it-yourself-Modelle

Gewächshäuser
für jeden

Geschmack

Do it yourself: Gewächshäuser zur
Selbstmontage
In der Reihe „Heritage“ hat der britische An-
bieter nun auch Gewächshäuser zur Selbst-
montage auf den deutschen Markt gebracht.
Da sie in Abschnitten geliefert werden, kann
man sie auch an Orten aufstellen, an denen
eine fertige Struktur nicht geliefert werden
könnte, wie in abgelegenen Terrassenberei-
chen und ummauerten Gärten. Bei den Far-
ben hat der Do-it-yourselfer die Qual der
Wahl – von klassischem Weiß bis hin zu
Schattierungen, die von den Steinen und Wäl-
dern der Natur inspiriert sind. Das Farb-
schema kann sich demnach in den
Hintergrund einfügen oder als Blickfang her-
vorstechen. Die Gewächshäuser benötigen
grundsätzlich ein Fundament, für das es bei
der Bestellung eine Anleitung gibt.

Genau wie die Vorbilder aus dem 19.
Jahrhundert sind die Gewächshäuser
im viktorianischen Stil solide gebaut.

Die Struktur der Gewächshäuser ist
klar, geordnet, praktisch und vor allem
von langer Lebensdauer, Wind und Wet-
ter können den Häusern über Jahr-
zehnte nichts anhaben.

Moderne Gewächshäuser sind filigrane
Schmuckstücke für jeden Garten.



Jetzt geht’s nach draußen!

Alle Gartenmöbel und Grillgeräte erhältlich bei:
Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55

76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

LA FUMA-RELAX-SESSEL
Relax-Liege für totale Entspannung.

Bester Liegekomfort durch
Ergonomieform:

Reinsetzen – zurücklegen – wohlfühlen.
LA FUMA-Relax sorgt für genau die

optimale Liegen-Relax-Position, welche
von Medizinern zur Entspannung

empfohlen wird.

NAPOLEON GRILLGERÄTE
Grillleidenschaft „Made in Canada“.

Hochwertige, innovative Grillgeräte in
unterschiedlichen Varianten.

Vom 3-Brenner bis zum 8-Brenner
Grillgerät, mit oder ohne

Seitenkochstelle oder sogar Infrarot
Seitenbrenner.

Hier werden der Leidenschaft des
Grillens keine Grenzen gesetzt.

OUTDOOR-CHEF GRILLGERÄTE
Der Kugel-Gas-Grill Ascona 570-G ist einfach, vielseitig

und gesund. Ein TOP-Grillgerät mit 2 Brennern und
einem drehbaren, porzellanemaillierten

EASY FLIP Trichter.

Der Grill ist
sowohl für

direktes als auch
für indirektes

Grillen geeignet.
Zum Zubehör

gehören u.a. ein
Deckelscharnier
mit integriertem
Thermometer

und ein massiver
und sehr stabiler,
fahrbarer Wagen.

MUSKOKA CANADA-SESSEL
Dieser Original-Import aus Canada aus
HDPE 100 % Kunst stoff-Recycling-
Material ist ergonomisch geformt,
komfortabel, stylisch – schlicht
einzigartig!
Weitere Vorteile: pflegeleicht,
bruchsicher, splitterfrei, formstabil,
100 % wetter- und wasserfest, unverrott-
bar. Ein Möbel für 365 Tage im Freien!

SIEGER-LOUNGE MELBOURNE
Moderne und sehr ansprechende Lounge-Garnitur

in luftiger Bauweise.
Gestelle aus formschönen Aluminiumprofilen,

polyesterbeschichtet in Farbe Graphit.
Die Sitz- und Rückenkissen mit abziehbaren
Sun-Proof Bezügen garantieren eine lange

Haltbarkeit.

GROSS-
SCHIRME

SCHATTELLO
Massiver und
sehr robuster
Großschirm.
Erhältlich in
30 unter -

schiedlichen
Größen und in
unterschiedlichen Stoff- und Farbvarianten. Dieser Großschirm ist vielfach

bewährt, objekt-geeignet und äußert wind- und wetterfest.

BÄDER-LIEGE TAMPA II VON
KETTLER
Diese Aluminium-Bäderliege ist
ergonomisch geformt und bietet
einen äußerst guten und sehr
bequemen Liegekomfort. Die
Liegenneigung ist einstellbar.
Tampa II ist zusammenklappbar,
wetterfest und auch für
Feuchträume geeignet.

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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